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Wilhelmshavener
BesteSnngen

auf daS „Tageblatt " welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel-
lungSgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an.

N«MMM«.Vrza»

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

A «zei,e «
nehmen autroärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird die
5 gespalten« Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

^ 92 .

KrMprmMstraße Rr. 1.
DM- Jus «rat , D - di, ksnM« RrMWr mrdM Sts spakstmS Mittags 1 llhr MMMWESt, « ; größer , wndq« vsrW «Sttes. -MW
stmmtiichr Aaiseri,, ASuigl. «. Mt . « HM« , fswie M Nr EtMlndm NmßMg-bem «. Na»1.

16. Jahrgang.Sonntag , dm 20. April 1890.
Deutsches M s i ch .

Berlin , 18 . April . (Hof- und Personal -Nachrichten.) Der
Kaiser und die Kaiserin begaben sich heute nach Potsdam . Dort
wohnte der Kaiser mit seiner Umgebung, der Generalität , den
Militärbevollmächtigten und vielen anderen hohen Offizieren re .
der Kompagnie-Vorstellung beim 1 . Garde -Regiment z . F . bei ,
während die Kaiserin sich zum Besuch bei dem Prinzen und der
Prinzessin Friedrich Leopold nach dem kgl. Schlosse in Potsdam
begab . Der Kaiser wird am Sonntag Abend die Reise nach
Wilhelmshaven antreten . Im Gefolge des Kaisers wird sich auch
Graf Waldersee befinden.

— Diesen Morgen traf die Erzherzogin Valerie von Oester¬
reich -Ungarn zum Besuche bei ihrer Kousine. der Erbprinzessinvon Hohenzollern , hier ei» .

— Obwohl das königl. Palais Unter den Linden in seinem
Innern so erhalten bleibt, wie bei Lebzeiten Ihrer Majestäten ,
so waren doch manche Aenderungen unabweisbar . So mußte in
diesen Tagen der Wintergarten herausgenommen werden. Doch
ehe diese Veränderungen vorgenommen, wurden sämmtliche Räume
in dem Zustande , wie das hochselige Kaiserpaar sie verlassen und
wie sie an den Donnerstagen der Kaiserin und bei den großenDiners arrangirt waren , auf Veranlassung der Frau Großherzoginvon Baden Photographirt , um so für die Nachwelt ein Zeichen der
Erinnerung , ein historisches Denkmal zu bilden. Das Palais wie
das daran stoßende Niederländische Palais wird nach wie vor die
Wohnung des großherzoglichen Paares bei dessen event. Besuchen
Berlins auch in Zukunft bleiben. Bekanntlich ist das Palais durch
testamentarische Verfügung des Kaisers in das Eigenthum des
Prinzen Heinrich übergegangen.

Berlin , 18 . April . General Nachtigal ist gestern hier nach
schwerem Leiden verstorben.

— Die „ Boss . Ztg . " schreibt : Der Abgeordnete Landgerichts¬
rath Klotz hat seine Entlassung aus dem Justizdienst zum 1 . Juli
beantragt , nachdem er über 56 Jahre , seit dem 17 . März 1834 ,im Justizdienst thätig gewesen ist.

— Freisinnige und Nationalliberale beantragen eine generelle
Herabminderung der Frachtsätze auf Getreide , Malz , Mühlen -
sabrikate und Vieh.

Lübeck , 16 . April . Der Bau des Elbe-Trave -Känals soll
nunmehr , wie der „ Frkf. Ztg . " von hier gemeldet wird , definitiv
ausgegebenwerden , weilMecklenburg bislang noch seine Einwilligung
dazu verweigert hat .

Posen , 17 . April . Am katholischen Mariengymnasium ist
der Unterricht in der polnischen Literatur und der polnische Auf¬
satz auf Anordnung der Behörden von heute an aufgehoben.

Alten bürg , 17 . April . Der Besuch Kaiser Wilhelms am
hiesigen Hofe soll in den ersten Tagen des Mai stattfinden.

M ünchen , 17 . April . Pfarrer Siempfle in Oberrentte , der
Verfasser des mehrfach erwähnten gegen die bayerische Zentrnms -
partei gerichteten „ Rasenden Sees "

, hat sich unterwerfen müssen .
Das Ordinariat Augsburg giebt in der „ Postztg . " bekannt, St .
habe unterm 25 . März auf das oberhirtliche Erkenntniß erklärt ,
„ daß er die ihm bezetchneten drei Stellen , in welchen er wider
die Lehre und Gerechtsame der katholischen Kirche theils direkt,
theils indirekt sich verstoßen habe, verwerfe und widerrufe , mw
daß er Alles , was in seiner Schrift zu Mißverständniß und
gerechtem Anstoße gereichen konnte, geschrieben zu haben bedaure
und verwerfe. "

Karlsruhe , 18 . April . Der demokratische Abgeordnete
Rechtsanwalt Muser brach in der heutigen Kammersitzung bei
Beginn seiner Rede bewußtlos zusammen. Sein Zustand ist be¬
denklich. Die Sitzung wurde aufgehoben.

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 18 . April . Das Abgeordnetenhaus tritt in die
Berathung des Kultusetats , ein . Abg. Windthorst wünscht die
Herstellung einer katholischen Abtheilung im Ministerium , Regelung
der Anstellnngsfrage der Geistlichen , Beseitigung des Spcrrgesetzes,
konfessionelle Schülaujsicht , Regelung des Eides des Bisthum¬
verwesers , vollständige Zulassung der Orden ; er spricht sich sodann
gegen die Benutzung der katholischen Kirchen seitens der Alt -
katholiken aus . Der Kultusminister entgegnet , die Regierung sei
nicht in der Lage, die Forderungen zu erfüllen . Bestimmte Kon¬
fessionen könnten nicht ihre Vertretung im Ministerium verlangen ;
doch würden die katholischen Angelegenheiten von katholischen Be¬
amten besorgt , bei dem Schul - und Universitätswesen würde ein
katholischer Rath gehört , die Bischöfe müßten stets für den Staat
verpflichtet werden. Eine Vorlage , betreffend das Sperrgesctz,
werde dem Hause in den nächsten Tagen zugehen. Beschwerden
wegen Kirchenbeinitzuug durch die Altkatholiken seien nicht einge¬
laufen . Bezüglich der Ordensniederlassungen könne von einer Will¬
kür des Ministers nicht die Rede sein . Nach längerer Debatte ,
cm welcher sich noch die Abgg. v . 'Stablewski , Johannsen , Jürgensen ,
v . Eynern , Graf Limburg -Stirum u . A . berheiligten, wurde die
weitere Debatte bis Sonnabend 2 Uhr vertagt .

K A s l K U d.
Wien , 17 . April . Wie die „ Polit . Corresp . " aus Rom er¬

fährt , soll demnächst dort eine italienische ostafrikanische Gesellschaft ,
ähnlich den bereits in Deutschland und England bestehenden Ge¬
sellschaften solcher Art , gebildet werden . Der ehemalige italienische
Konsul in Zanzibar , Filonardi , soll die Präsidentschaft der neuen
Gesellschaft übernommen haben.

Brünn , 18 . April . Gestern Mittag wurde iw WUWtz .

eine Militärpatrouille mit Steinen beworfen, worauf dieselbe von
der Schußwaffe Gebrauch machte . Vier Personen wurden lebens¬
gefährlich , drei andere nicht unerheblich verwundet . In der Nacht
auf heute ist es daselbst nicht zu Ruhestörungen gekommen . Die
Arbeiter dürften heute ihre Forderungen präzisiren .

Antwerpen , 16 . April . Eine Erscheinung, die gewiß schon
Manchen! ausgefallen sein wird , ist die , daß man von den belgischen
Sozialisten beinahe nichts mehr hört . Während man bisher ge¬
wohnt war , Belgien als den eigentlichen Herd der Sozialdemokratie
zu bezeichnen , ist es hier zu Lande mit der sozialistischen Bewegung
allmählkg so still geworden, daß nian beinahe auf die Vermuthung
kommen könnte , dieselbe sei vollständig ausgestorben . Die Rolle,
welche dieselbe heute noch in dem Königreiche spielt, entbehrt jeder
Bedeutung . In Antwerpen und theilweise auch in Brüssel scheint
dieselbe kaum noch zu existiren, von den sozialistischen Blättern ,
welche dort früher massenweise ausgeboten wurden , bekommt inan
nur ganz ausnahmsweise einmal das eine oder andere zu Gesicht ,
und auch in der Hochburg des Sozialismus , in Gent , ist derselbe
heute bei weitem nicht mehr dasjenige, was er vor wenigen Jahren
dort gewesen ist . In ein freies Land , auf den denkbar günstigsten
Boden verpflanzt , mußte der durch keine Polizeigesetze beengte
Baum des Sozialismus allmählig absterben, eine Erscheinung,
welche ganz besonders in Deutschland Beachtung verdient.

Paris , 18 . April . Präsident Carnot hat auf seiner Reise
heute Vormittag 11 Uhr Marseille wieder verlassen. Das Wetter
hat sich gebessert . — Stanley ist heute Vormittag hier eingetroffen
und im Hotel Westminster abgestiegen .

Athen , 17 . April . Der Prinz Albert Victor von Wales
ist heute hier eingetroffeu und wurde vom Könige, dem Herzog
und der Herzogin von Sparta , sowie dem Prinzen Gesrgios im
Piräus empfangen.

MK kt V ! U k.
Wilhelmshaven, 18 . April. Nach einer mit dem Staats¬

sekretär des Reichspostamts getroffenen Vereinbarung soll im Falle
einer Mobilmachung der Kaiserlichen Marine den Angehörigen
derselben für dis zur Beförderung durch die Feldpost geeigneten
Sendungen die Portofreiheit bezw . Portoermäßigung in dem gleichen
Umfange gewährt werden , wie dies für die Angehörigen des
mobilen Landheeres vorgesehen , ist.

— Eine Allerhöchste Kabinctsordre vom 15 . d . genehmigt
die Versetzung der Kreuzerfregatte „ Stein " von der Ostsee- zur
Nordseestation und der Kreuzerfregatte „ Stosch" von derNordsee -
zur Ostseestation. Die erstere Versetzung tritt sofort, letztere nach
der nächsten Indienststellung in Kraft .

Wilhelmshaven, 18 . April. Vor einiger Zeit machte eine
Mittheilung über gröblich ungehörige Aufführung von Mann¬
schaften der englischen Marine in Zanzibar die Runde durch einen
großen Theil unserer Presse ; selbst angesehene Zeitungen nahmen
keinen Anstand , sie wiederzugeben, auch in unser Blatt ging die
Meldung über . Die „ N . Mg . Ztg . " bezweifelte damals die Rich¬
tigkeit dieser Angaben, und wie die „ Army and Navy -Gazette "
voni 12 . d . M . jetzt aus bester Quelle berichtet, sind dieselben ein¬
fach erfunden . Daß Matrosen sich in dem schlechten Schnaps am
Lande betrunken hätten , möge gelegentlich vorgekommen sein ; aber
der Sultan habe niemals Klage über die Leute geführt und selbst
bei Beurlaubung von mehreren hundert Mann — im Anfang
d . I . waren einmal 15 englische Kriegsschiffe bei Zanzibar ver¬
sammelt — hätten die in üblicherWeise ausgeschickten Patrouillen
nicht einen Mann wegen Unfugs oder Trunkenheit an Bord ge¬
schickt. Die deutschen sowohl wie die englischen Seeleute hätten
sich tm allgemeinen sehr gut geführt. Dies beide Theile lobende
Urtheil sticht sehr vortheilhaft von dem Eingangs erwähnten ab ,
welches die englischen Matrosen gegenüber den unseren kaum schwarz
genug malen konnte . Es wäre nur billig , wenn alle Zeitungen ,
welche die obige falsche Nachricht gebracht haben , auch dieser Be¬
richtigung Raum gäben, um den Angeschuldigten gerecht zu werden
und Verstimmungen ans der Welt zu schaffen , welche den bestehen¬
den , für beide Theile vortheilhaften guten Verhältnissen nur zum
Nachtheil gereichen können .

Berlin , 19 . April. Vize -Admiral Deinhardt ist mit Urlaub
hier angekommen . — Als Nachfolger des Staatssekretärs im
Reichsmarineamt , Kontreadmiral Heusner wird von der „ Post "
der bisherige Chef des Uebungsgeschwaders, Kontreadmiral Holt¬
mann genannt .

Berlin , 18 . April. Das Stationsfahrzeng „ Loreley " beab¬
sichtigt morgen von Konstantinopel nach Alexandrien in See zu
gehen .

Kiel, 18 . April. S . M . Bermessungsfahrzeug „ Nautilus " ist
gestern nach Eckernförde in See gegangen. — Der Kontre -
Ädmiral Mensing , Inspekteur der Marine -Artillerie , ist in Dienst¬
angelegenheiten hier angekommen . — Der Kommandant S . M .
Torpedo -Schulschiff „ Blücher" , Korv.-Kapt . von Ahlefeldt, hat
einen vierwöchentlichen Urlaub angetreten, die Geschäfte als Kom¬
mandant hat der Erste Offizier S . M . S . „ Blücher "

, Kapt .-Lieut .
Obenheimer , übernommen.

Tvulon , 17 . April . Das zu Ehren Carnots entsandte italienische
Geschwader ankerte gestern bei Salinsdhyeres und traf Vormittags
auf der kleinen Rhede von Toulon ein . Salutschüsse wurden ab¬
gegeben , die das Fort Couronne erwiderte. Admiral Lovera und
der Generalstab statteten einen Besuch an Bord des französischen
Geschwaders ab, die Franzosen erwiderten denselben, wobei wieder
Salutschüsse erfolgten . Nachmittags begab sich Admiral Lovera
an Land und besuchte die See - und Militärbehörden .

Petersburg 16. April. Die jüngste Meldung einiger Zeitungen,
der deutsche Kaiser werde anläßlich seines bevorstehenden Besuches

in Rußland außer den Manövern in Krasnoe -Selo auch den
großen Truppenmanövern in Polen beiwohnen, entbehrt der Be¬
gründung . Die Manöver der Truppen im Lager von Krasnoe -
Selo werden sich bis zur Stadt Narva Parallel mit dem Gestade
des finnischen Golfes ausdehnen. Der Zar und der Kaiser Wilhelm
iverden mit den sie begleitenden russischen Großfürsten und anderen
Fürstlichkeiten an Bord der kaiserlichen Dacht „Dershawa "

, die
während der Manöver im Golf ankern wird , schlafen . Der Kaiser
Wilhelm wird auch einem im Park zu Peterhof anläßlich des
Namenstages der Zarin zu veranstaltenden großen Volksfeste bei¬
wohnen.

Lokales .
* Wilhelmshaven, 19. April. Mistig, Mar .-Jntendtr.-Sekr.,

zum 15 . April cr. von der Stationsintendantur in Wilhelms¬
haven zur Stationsintendantur in Kiel versetzt . Diesend , Mar .-
Zeichner, an Stelle des Mar .-Zeichners Landgraf , mit dem 1.
Mai cr. von Wilhelmshaven nach Kiel versetzt . Strempel , Werft-
sekretariats-Assistent, vom 1 . April cr. ab zum Reichs-Marine -
Amt kommandirt.

** Wilhelmshaven, 19 . April. Rochlitz, Lieut. z . S -, an
Bord S . M . S . „ Württemberg "

, Oelsner , Lieut . z . S . , als
Kommandant für ein Torpedoboot der I . Torpedobsotsdivision
— kommandirt. Wald , Mar .-Unt . -Zahlm . , als zweiter Verwal¬
tungsbeamter zum Rechnungsamt der 1 . Abth . der H . Matr .-
Div . , Jahn , Mar .-Unt .-Zahlm . , desgleichen zum Rechnungsamt
der II . Werftdiv. — kommandirt. Felberg , Kapt .-Lieut . der See¬
wehr 1 . Aufgebots , der Abschied mit der Erlaubniß zum Tragen
seiner bisherigen Uniform mit den für Verabschiedete vorgeschrie¬
benen Abzeichen , Braunbehrens ; Sek .-Lieut . im 1. Seebat . , behufs
Nachsnchung des Auswanderungs -Konsenses der Abschied — be¬
willigt . v . Holleben, Korv .-Kapt . a . D . , zuletzt im Marinestabe ,
den Königl . Kronen -Orden 3 . Kl. erhalten . Dr . Pietrusky , einj .-
freiw. Arzt von der I . Matr .-Div ., durch Verfügung des General -
Stabs -Arztes der Armee vom 18. März d . I . vom 1 . April
1890 ab zum Unt .-Arzt der Kaiser!. Marine ernannt und mit
Wahrnehmung einer bei derselben vakanten Assist.-Arzt -Stelle be¬
auftragt . Dr . Pietrusky ist der Marinestation der Ostsee zuge -
theilt . Stiege , Kapt .-Lieut . , bisher kommandirt zur Werft in
Wilhelmshaven , den Rothen Adler-Orden 4. Kl. erhalten . Die
Allerhöchste Genehmigung zur Anlegung nicht preußischer Orden
ist ertheilt worden und zwar : Deinhard , Vize-Adm. , als Ehren¬
mitglied der Militar -Abth . des Großbritannischen-Bath -Ordens 2.
Kl . , Koester , Kontre -Adm . , des Komthurkreuzes mit dem Stern
des Herzogl. Sachsen-Ernestintschen Hausordens , Mensing , Kontre -
Adm . , der Kcnserl . Oesterreichischen Kriegsmedaille . Michaelis,
Seekad. , wegen der in der Seekadettenprüfung dargelegten vor¬
züglichen Kenntnisse eine Allerhöchste Belobigung erhalten .

* Wilhelmshaven, 19 . April. Der Kgl . Kreisphysikus des
Kreises Wittmund , Herr Stabsarzt Dr . Schmidtmann Hierselbst,
ist unter Ernennung zum Regiernngs - und Medizinalrath an die
Kgl. Regierung zu Oppeln berufen worden.

* Wilhelmshaven , 19 . April . Das genaue Programm für
den am 22 . d . M . zu erwartenden Kaiserbesnch ist nach dem „H.
C . " wie folgt festgesetzt : Die Ankunft des Kaisers wird in den
späten Nachmittagsstunden erwartet , es findet kleiner Empfang
statt . Das Wachtschiff der Nordseestation, Panzerschiff „Olden¬
burg "

, hat auf der Rhede zu liegen , und zwar im Vareler Tief.
Die im Hasen und auf Rhede liegenden Schiffe verfahren nach
den Vorschriften des Flaggen- und Salutreglements . Die Salut¬
batterie ans dem Dauensfelder Groden hat im Ganzen 33 Schuß ,
sobald Se . Majestät auf Rhede eintrifft , zu feuern. Anzug vom
22 . Mittags ab für Offiziere : Dienstanzug mit Orden , für Mann¬
schaften Paradeanzug , die Wachen haben ebenfalls von Mittag ab
Paradeanzug anzulegen. Die Dacht „ Hohenzollern" geht von der
Rhede direkt nach der Bauwerft und wird dort über Nacht liegen
bleiben. Des Abends wird der Kaiser mit den Stabsoffizieren
der Garnison eine Mahlzeit einnehmen. Die Ausschiffung des
Kaisers vom Lloyddampfer „ Lahn " nach der Dacht „ Hohenzollern "
erfolgt durch die Stationsyacht „Farewell " und das Dampfbei-
bovt S . M - S . „Oldenburg "

, welche zu diesem Zweck unter
Dampf am 22 . um 3 Uhr an den neuen Moolen liegen. In
der Stadtkaserne zieht vor dem Eingang zum Osfizierkasino von
4 Uhr ab ein von der 2. Werftdivision zu stellender Doppelposten
auf . Die zwischen der neuen und alten Hafeneinfahrt liegende
Insel wird am Nachmittag des 22 . für das Publikum gesperrt,
lieber die Aufstellung der Garnison auf der Insel sind Anord¬
nungen bisher nicht ergangen.

* Wilhelmshaven, 19 . April. Während der Anwesenheit des
Uebungsgeschwaders wird auf der alten Signalstation wieder ein
Marinepostamt eingerichtet.

* Wilhelmshaven , 19 . April . Am gestrigen Tage nahmen
die diesjährigen Frühjahrskontrolversammlungen Hierselbst ihren
Anfang.

* Wilhelmshaven , 18 . April . Die diesjährige Schießübung der
II . Torpedoäbtheilung mit Revolverkanonen findet vom 22. April
bis 1 . Juni d . I . statt und zwar von 8 Uhr a. m. bis 6 cklhr
p . ni . Die Uebuiigsfläche befindet sich zwischen den Tonnen 16
und 18 der Jade mit der Schußrichtung nach Osten .

** Wilhelmshaven , 19. April . Wenn auf der Bühne einer
Kricgshafenstadt „ Der Seekad .ett " zur Aufführung gelangt ,
wird die Direktion mit ziemlicher Bestimmtheit auf ein volles Haus
rechnen dürfen , vorausgesetzt, daß ihr die nöthigen Kräfte und
Hilfsmittel zur Verfügung stehen . Da diese Voraussetzung seitens
der Direktion Hansing erfüllt wurde, durfte man sich kaum wun¬
dern, daß der gestern hier über die Bretter gehende „ Seekadett "



eine Aufwartung einem ausverkauften Hause machte . Der „ Sec -
kadett " legt viel Werth auf die Scenerlc . Hübsche Dekorationen und
geschmackvolle Ausstattung sind zum Gelingen des Ganzen nicht
minder erforderlich , als tüchtige Leistungen in Spiel und Gesang .
Die Direktion darf weder Mühe noch Kosten scheuen und hat
mancherlei Schwierigkeiten zu überwinden , wenn sic mit dem „ See¬
kadett " reüssiren will . Wenn nun gestern Abend eine glatte , ab¬
gerundete Darstellung uns vorgeführt wurde , die auch einer größeren
Bühne als unserer primitiven zur Ehre gereicht hätte , so muß
man billigerweise das Verdienst hierfür zunächst auf Rechnung der
unermüdlichen Direktion , dann aber auch auf die der Mitglieder
stellen , die ernstlich bemüht waren , den „ Seekadetten " gerade bei
uns zu einem Erfolg zu verhelfen . Von den Einzcldarstellern
läßt sich das oft Gesagte nur wiederholen . Die Damen Giltisch
und Müller (Königin und Fanchette ) , die Herren Ander und
Magnus (Lambert und Dom Januario ) gaben auch gestern wieder
ihr Bestes und wurden durch häufigen Beifall ausgezeichnet . Un -
getheilte Anerkennung verdient Frl . Müller für den flotten Sec -
kadetten . Frisches , lebendiges Spiel paarte sich mit ausdrucks¬
vollem Gesang und verhalf dadurch in erster Reihe ihrem Seekadetten
zu dem durchschlagenden Erfolg des Abends . Die liebeglühendc
Königin wußte Frl . Giltisch angemessen zu verkörpern . Den Bra¬
silianer Dom Januario hatte Herr Magnus naturgetreu cvpirt
bis auf die unvermeidlichen Kalauer . Daß der Admiral Lambert
„ liebes Kaninchen "

, wie ihn Fanchette nannte , in Herrn Ander
einen geeigneten Betreter fand , ließ sich erwarten . Viel Anklang
fanden auch der Kapitän Norberto des Herrn Hansing und der
Neger „ Mungo " des Herrn Gieseke. Das Seekadettenkorps hatten
natürlich die Ratten für sich in Anspruch genommen , die gestern
außerordentlich lebhaft ins Zeug gingen . , Dekorationen und
Kostüme verdienen diesmal besonderer Erwähnung . Der nicht
durch die Direktion verschuldete Mangel an dekorativem Beiwerk im
„ Freischütz " ist durch die Seenerie im „ Seekadetten " doppelt und
dreifach ausgeglichen . Eine solche Ausstattung kann sich getrost
auch in einem größeren Theater sehen lassen . Deutete schon im
ersten Akt das elegante Aussehen der Bühne auf außerordentliche
Anstrengungen hin , so wurde man im zweiten und dritten Akt
von den seenischen Anordnungen geradezu überrascht . Der
dunklen Fregatte ini Hintergrund mit dem beflaggten Mast und
dem niedrigen Schornstein fehlten weder die feuerspeienden Schlünde
in der Batterie , noch die Reeling , hinter der sich Seekadetten ma¬
lerisch gruppirt hatten . Sehr nett und adrett war das Schach¬
spiel arrangirt , das auch recht hübsch klappte . Die Vorstellung
war eine der besten , die uns Herr Hansing geboten , und wir
wallen nicht verfehlen , ihm für dieselbe auch an dieser Stelle
unseren besten Dank auszusprechen .

Z Wilhelmshaven , 18 . April . ( Theater . ) Johann Strauß
letztes Werk „ Der Zigeunerbaron, , kommt am Sonntag hier zum
ersten Male zur Aufführung . Dem Zettel nach zu urtheilen ,
scheint die Direktion viel Sorgfalt auf die Ausstattung zu geben ,
da sie wieder ankündigt „ mit vollständig neuer Ausstattung an
Kostümen und Dekorationen . " In der urkomischen Rolle des
Schweinezüchters Zsupan wird eine neue Kraft , der Komiker Herr
Oskar Wallner , zum ersten Male auftreteu . Die anderen Haupt¬
rollen sind mit den ersten Kräften besetzt. Der 2 . Akt führt uns
das Leben und Treiben eines großen Zigeunerlagers vor . Im
3 . Akt wird ein General hoch zu Roß seine Truppen vorführen .
— Am Montag kommt die Operette „ Don Cesar " mit Herrn
Magnus als Don Cesar zur Aufführung . „ Don Cesar " gehört
zu den besten Operetten ; wir .erinnern an das bekannte und be¬
liebte Ständchen „ Komm herab o Madonna "

, dazu kommt ein sehr
dezenter und hochkomischer Text . Wer die hier noch nicht aufge¬
führten Operetten hören will , wird sich beeilen müssen , da die
Saison in höchstens 9— 11 Tagen geschlossen werden dürfte .

* Wilhelmshaven , l9 . April . Morgen Nachmittag wird sich
wie immer an den Sonntagen , die Kapelle der H Matrosendiv .
im Park hören lassen .

. Aus der Umgegend « Kd der Provinz .
Barel , 17 . April . Unsere Stadt wurde gestern und heute

in große Aufregung versetzt . In dem gestern Abend ausgegebenen
„ Gemeinnützigen " machte der hiesige Magistrat bekannt , daß der
langjährige Kämmerer von Varel , Trenter , vom Amte snspendirt
sei . Zugleich ging die Kunde durch die Stadt , daß bei einer am
Dienstag vorgeuommeneu Revision sich in den städtischen Kassen
ein großes Defizit vorgefunden habe . Trotzdem dieses ermittelt
worden und Trenter die Unterschlagungen eingestanden hatte , blieb
der Kämmerer noch auf freiem Fuß . Abends erhängte sich als¬
dann Trenter in seiner Wohnung . Wie hoch die Veruntreuungen
sich belaufen , ist noch wohl nicht genau festgestellt worden , Trenter
selbst hat angegeben , daß 20 000 Mk . fehlten . Die Bürgschaft ,
die von dem verstorbenen früheren Stadtdirektor Klävemann , jetzt
dessen Erben , für Trenter gestellt war , beträgt 10 000 Mk . Die
Bürgerschaft , die so schon stark mit städtischen Abgaben belastet
ist , muß leider den Ausfall decken . — Die Unterschlagungen seitens
öffentlicher Beamter im Großherz . Oldenburg scheinen epidemisch
u werden . Auf Jever folgte Oldenburg und nun Varel ; abge -

' . .

sehen von den Klein '
schen Riesenfälschungen und anderen Kleinig¬

keiten haben im Laufe eines halben Jahres drei Städte im Olden
burgischen unredliche Beamie zu Tage gefördert . Da liegt doch
wohl die Vermuthung nahe , daß die Ursache solcher unliebsamen
und die Tasche der Bürger aufs empfindlichste schädigenden Er¬
scheinungen in dem System gesucht werden muß . Der alte
Schlendrian , nach dem alles ohne gründliche und eingehende Be¬
aufsichtigung für gut befunden wurde , muß beseitigt werden und
zwar je eher je besser.

Jever , 15 . April . Ein hiesiger junger Lehrer , Herr Schnitt -
ger , rettete gestern durch seine Entschlossenheit mit eigener Lebens¬
gefahr einem kleinen Mädchen , welches beim Spiel in die Prinzcn -
grasr gestürzt war , das Leben . Während andere Augenzeugen
nach Rettungsmitteln liefen oder rath - und thatlos zuschauten ,
sprang Herr Schn . , der von seiner nahegelegencn Wohnung auf
das Hülsegeschrei herbcieilte , kurz entschlossen dem gefährdete »
Kinde nach und konnte es glücklicherweise noch lebend der weinenden
Mutter überreichen . (O . Z .)

Ihrhove , 17 . April . Gestern wurde in unmittclvarer Nähe
von Ihrhove durch Herrn Pastor Janssen von hier in einem Graben
die Leiche einer circa 30jährigen unbekannten Frauenoperson auf¬
gesunden und herausgezogen .

Emden , 18 .. April . Das 18 Monate alte Kind eines bc
Suurhusen ans dem Felde beschäftigten Mannes kam der in Be¬
trieb gesetzte» WassermülD zu nahe und wurde von den Flügcl -
ruthen derselben so unglücklich am Kopfe getroffen , daß es den
erlittene » Verletzungen bald darauf erlag . Auch der hinzngceilte
Vater des klcinen Mädchens , welcher , als er die Gefahr sah , sein
Kind noch retten wollte , wurde dabei an den Armcn verletzt

Emden , 17 . April . Gestern wurde der Redaktion der „O -
Z . " von einem hiesigen Kaufmann ein Hühnerei gezeigt , welches
das nette Gewicht von 110 Gramm repräsentirte . Gewiß auch eine
Seltenheit .

Ocholt, 18 . April . Gestern Abend spät bei Ausfahrt des
Zuges nach Leer aus dem Oldenburger Bahnhof versuchte ein
Manu , sich in der Nähe des Pferdemarktplatzcs von dem Zuge
überfahren zu lassen . Er wurde jedoch noch frühzeitig genug von
ciuem Wärter au diesem Vorhaben gehindert und dann zur Bahn¬
polizei geführt . Beim Verhör erklärte der Manu , er sei Privat -
dozeut und augenblicklich ohne Stellung .

Leer , 16 . April . In der letzten Sitzung des Bürgervorstehcr -
kvllegiums stand u . A . das Entlcssungsgesuch des Herrn Bürgcr -

vorsteher Oltmanns auf der Tagesordnung . Die Entlassung aus
dem Kollegium wird genehmigt , ohne daß indessen das Kollegium
die von Herrn Oltmanns dargelegten Gründe , welche ihn veranlaßt
haben , sein Eutlassuugsgesuch eiuzureichcn , als richtig anerkennen
kann .

Bremerhaven , 18 . April . Der Kriegerverein hat mit seinem
Kassirer , Kaufmann A . Müller , recht trübe Erfahrungen machen
müssen . Müller , der sich im Konkurs befindet , sitzt z . Z . wegen
dringenden Verdachts der Brandstiftung in Untersuchungshaft . Bei
einer Prüfung der Vereiusknsse stellte sich ein Fehlbetrag von
1052 Mk . heraus , der bisher durch falsche Buchungen verschleiert
worden war .

Elsfleth , 18 . April . Heute Nachmittag sprang in Hammel¬
warden ein junger Kommis in den Kanal , um sich das Leben zu
nehmen , wurde aber gerettet .

Blexen , 17 . April . Die Beleuchtung der Weserufer während
der Anwesenheit des Kaisers auf der Rhede vor Bremerhaven , am
Abend des 21 . d . M . , wird voraussichtlich einen überaus prächtigen
Anblick gewähren . Nicht nur das rechte Weserufer wird von Seiten
der Hasenbaudirektion festlich erleuchtet , auch in Blexen beabsichtigt
man aus dem Deiche von Blexerhörüe bis Tettens eine Kette von
Fcue . n anzuzündcn , sowie die alte Franzosenschanze init einem
Kranze von brennenden Theertonncn zu umgeben . — Auf den
Batterien zu Lauglütjeusand wird es nunmehr lebendiger werden .
Fort II ist mit zwei Kompagnien Marine -Artillerie belegt und auch
von dem verdeckten Brinkamahof unweit Bremerhaven werden
Hebungen vorgenommen werden . Diese werden im Scheiben¬
schießen und Torpedolegen bestehen .

Vermischtes
— (Ein trauriger Unfall ) wird der „ Kreuzztg ." aus Paris

gemeldet : Der General -Major Sir Howard Elphiustone , Adjutant
der Königin von England , welcher auf einem nach Teneriffa gehen¬
den Dampfer befand , fiel über Bord und ertrank angesichts der
Bretagner Küste . Die Familie hat eine Belohnung von 100 000
Francs auf die Auffindung der Leiche gesetzt .

— Berlin , 18 . April . Heute Morgen 7 ^ Uhr entgleiste
der von Kreuz kommende Persouenzug auf der Güterstation Wer -
big . Ein Bahnarbciter wurde getödtet , vier Reisende schwer , zwölf
leicht verletzt .

— Lemberg , 16 . April . Aus Petersburg wird gemeldet , daß
gestern Nacht das Gebäude der Polizeidirektioii in Oranicnbaum
in Brand gesteckt worden ist, wobei 8 Polizisten und 2 Kinder
umkamen und 40 Beamte schwere Brandwunden erhielten

— Aus ^ Preßbnrg schreibt man der „N . F . P ." : Gelegentlich

der gegenwärtig in Preßburg stattfindenden Rekrutirungen erschien
ein zur dritten Altersklasse gehöriger Militärpflichtiger , bei welchem
die anwesenden Aerzte konstatirten , daß er das Herz aus der rech¬
ten Seite habe . Der betreffende Militärpflichtige , der von schwäch¬
licher Konstitution ist und ein Beamter sein soll , wurde als un¬
tauglich erklärt ._ _

'
_

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 1 . bis 15 . April 1890 .

Geboren : Ein Sohn : dem Restamateur Scharlowski , dem Maurer
Gaßmann dem Oberfeuerwerker Wippich , dem Werstschreiber Ritter , dem Ar¬
beiter Siebelts , dem Werkführer Rahneberg , dem Modelltischler Sudmann , dem
Magazinaufseher Ziegenhorn , Schmiedenmster Funke , Bautechntker Jaquemar ,
Schuhmacher Behrens , Matrosen Jtzigehl , Arbeiter Heit , Kesselschmied Witte ;
eine Tochter : dem Arbeiter Scharmberg , Feldwebel Behm , Werftarbeiter Meier ,
Werkiührer Welz , Intendantur - Assessor Junge , Lootsen -Aspiranten Parpart ,
Postschaffner Frerichs , Schiffbauer Bnß , Schlächtermeister Johannes . Außerdem
wurde eine uneheliche Geburt (Mädchen ) angemeldet .

Aufgeboten : Werftarbeiter Tengemann hier und A . M . H . Jacobs zu
Boßlapp , Kaufmann H . F . Pcper hier und A M . v . Bargen zu Wischhafen ,
Matrose Ferling hier und M . L . Mayer zu Bremerhaven . Stellmachermeister
Fvlkerts und H . M . Schulz , Beide hier , Schlosser von Rekowski nnd A . M .
Göttsch , Beide zu Hannover , Jntend .-Sekr .-Asfist . GleeSner hier und M . T . M .
Krowars zu Breslau , Werftarbeiter Moritz hier und I . M . Kruke zu Westerbur ,
Oberhoboist Jelke und M . I . Scharmberg , Beide hier , Maler Meyer und E .
M . Meyer , Beide hier , Bautischler Hemken hier und G . H . Schröder zu Egge¬
ingen , Tischler Theilen hier und I . F . W . Bolle zu Ellwürden , Gastwrrth

Grosse und Ehr . A . H . Wiem ' en , Beide zu Barel , Kutscher Düprse hier nnd
M . M . Harms zu Leer , Tischler von Ewegen hier und A . M . Martens zu
Funnix , Werftarbeiter Onken zu Moorhausen und K . S . Meyer zu Stollhamm ,
Werftarbeiter Weiß und E . G . Haase , Beide zu Bant , Feuerwerker Gebert hier
und A . L. E . Fobbe geb . Blüthgen zu Bant , Handlanger Bennen und Ww «.
L. G . Müller geb . Sterrenberg , Beide hier , Schneider Tiemens hier und T .
Ai . Remmers zu Greetsiel , Mater Müller und E . M . W . Frühling , Beide hier ,
Bäcker Bütemann und M . Eile - s , Beide hier , Arbeiter Oelrichs und K. I . M .
Kleihauer , Beide zn Hoolstel , Maschinenbauer Bayerlein hier und A H . Eilers
zu Varel , Tischler Eilers und A . K . I . Kuck zu Oldenburg .

Eheschließungen : Arbeiter Röttger und E . Schlacke. Beide hier ,
Schloffergeielle Assen zu Heppens und A K . W . Möller gen . Boß hier , Tischler
Kunstmann zu Heppens und F . I . G . K . EoerS hier.

Gestorben : Wittwe L. Panetzkc geb. Kretschmann , 68 I . alt , Wittwe
I . M . MatthieS geb. Jürgens . ' .9 I . alt , Tochter des Malers L. Knabe , 2 I .
alt , Tochter des Kaufmanns Bredehorn 1l M . alt , Ehefrau des Schlffszimmer -
manns E . A . Vogt , M . E . geb. Hillers , 20 I . akt, Obermeistersmaat Wittors ,
31 I . alt . Außerdem wurde eine Todtgeburt (Knabe ) angcmeldet .

KnGl - che VLüchrrchren .
( Misericordias Domini .)

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine -Stations -Pfarrer Goedel .
Katholische M il i tä rge m ei n d e .

Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
C > v il - G e m e i n d e .

Gottesdienst um 91/2 Uhr . Text : 1 . Petri 2 , 21 — 26 .
Nachmittags 3 Uhr : Gottesdienst im Armenhanse

Jahns , Pastor .
Ki r ch e n gem ei nd e Bant .

Sonntag , 20 . April . Gottesdienst um 10 Uhr .
Vakanzprediger Harms .

B a p t i st e n - G e m e^i n d e.
Sonntag , den 20 . April . Vormittags 10 und Nachmittags

1 Uhr : Gottesdienst . Nachmittags 2 Uhr : Sonntagsschnle .
Haese , Prediger .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 20 . April Morgens 10 Uhr und Abends 6

Uhr Gottesdienst . Nachmittags 1 >/z Uhr Kindergottesdienst .

_ _ H . Rieker , Preder . .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche« GSser»at«ri«ms r« Wiyer « sKs»e»^
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Bemerkungen : 19 . April . Früh Regen .

Telegraph. Depesche des Wilhelmshaven « Tageblattes .
Petersburg , 19 . April . Der deutsche Marineattachee

Baron Plessen wurde plötzlich nach Kopenhagen versetzt . Angeblich
soll der russische Marineoffizier Schmidt dem deutschen (? ) und
englischen Marineattachee Pläne der Kronstädter Außenforts für
eine hohe Summe angeboten haben . Schmidts Frau wurde beim
Erlangen der Pläne abgefaßt , Schmidt selbst sofort nach der
Peterpaulsfeste gebracht .

Wien , 19 . April . Gestern erfolgte wiederum ein blutiger
Zusammenstoß des Militärs mit den Ausständigen . In Polnisch -
Ostran wurden 8 Arbeiter durch Bajonettstiche verwundet .

Straßensperre.
Der Kopperhörner Weg auf der

Strecke von der Börsen - bis zur Ost¬
sriesenstraße wird wegen Vornahme
Von Pslasterungsarbeiten für den Ver¬
kehr von heute an bis ans Weiteres
gesperrt .

Wilhelmshaven , 16 . April 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

NMm . Me . 2 Me ,
IM Saale des Gastwirths Hrn . Krüger
Neuestraße 2 hier , den Rest der zur
Konkursmasse gehörenden Waaren , wie :

Porzellan - , Glas - , Bürstenwaaren ,
ferner Kaffee , Zucker , Seife , Thee ,
Lampen u . s . w.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen .

Wilhelmshaven , 19 . April 1890 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung .
Der Heberollen -Auszug der land - u .

forstwirthschuftl . Berufsgenosfenschaft für
das Herzogthum Oldenburg pro 1889 ,
betreff , die Gemeinde Heppens , liegt
von heute an auf 14 Tage beim Ge¬
meinde -Rechnungsführer aus und ist
daselbst während dieser Zeit Zahlung
zu leisten .

Heppens , Id . April 1890 .

Der Gemeindevorsteher .
H Uhlhorn.

Maarm -AMoii.
Im Aufträge des Herrn Rechts¬

anwalts Looman hier , als Verwalters
im Konkurse über das Vermögen des
Kaufmanns Herrn L . Makker hier ,
wird Unterzeichneter am

WoMg, lleir 21. ilss . Monats,

Verkauf .
Wegzugshalber läßt Herr Fuhrmann

I . E . Tammeu hier am
Montag , den 28 . d . Mts .,

Nachmittags
2 Uhr anfangend,

in und bei seiner Wohnung , Börsen¬
straße 36 , folgende Sachen , als :

1 Kleider -Sekretär , 2 zweith . Kleidcr -
schränkc, 1 Sopha , 2 Kommoden , 5
Tische, 1 Küchenschrank , 6 Rohr - und
6 Rnschenstühle , 2 Bettstellen , 1 mit
1 ohne Matratze , 1 Schreibpnlt , 1
kl . Hängeschrank , 1 Nachtstuhl , 5
Paar weiße Fenstergardinen mit
Kasten , Spiegel und Bilder , 1 schöner
Vogelbauer , 1 goldene Damenuhr mit

. Kette , Porzellan und Nippessachen ,
1 groß . kupf . Waschkcssel mit Dreifuß ,
Waschbaljen und Eimer , 1 messt

Wasserkessel, 1 kupf . Gießkanne , div .
Zinn - und Blechgeschirr , 1 Wqsser -
bcmk , Torf - und Kohlenkasten , 1
Tragejoch , sowie sonst . Haus - und
Küchengerät !) , ferner 2 kompl . Pferde¬
geschirre , wovon 1 neu mit Nensilber -
beschlag , 1 Dezimalwaage mit Ge¬
wichten , 1 — 25 , 5- und 1 -Litermaaß ,
1 große Parthie Nutz - nnd Brenn¬
holz , viele schöne Topfblumen und
was sich sonst vorfindet

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen , wozu Kaufliebhaber freund -
lichst eingelnden werden .

Wilhelmshaven , im April 1890 .

Pundsack ,
Rechnungssteller .

(^ n dem zu Seda « belegenen Hause
X) des Stadtbaumeisters Onnen zu
Jever sind noch zum Antritt auf Mai
dieses Jahres

4 Wohnungen
; u vermiethen .

Neuende , den 18 . April 1890 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine trockene Oberwoh¬
nung , 5 Räume , nebst Zubehör .

Verl . Gökerstraße Nr . 10 .

Zu vermiethen
ein eins . möbl . kl . Zimmer .

Briefträger ENts I ,
Marktstraße Nr . 18 I .

ZU vermiethen
zum 1 . Mai zwei Etagenwohnnngen ,
L 4 Räume nebst Zubehör .

Elsaß , Marktstrnße 31 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai 1 Unterwohnung und 1
Oberwohnung .

Näheres ertheilt

_ I . Wehen , Sedan .

Zu vermiethen
2 Oberwohmmgen eine in Kopperhörn
and Bant zum 1 . Mai .

Joh . Zapfe.

Gesucht
ein solider Knecht
zum 1 . Mai . Ein solcher , der schon
im Biergeschäft thätig gewesen ist , wird
bevorzugt .

Th . Frier , Bierverlag,
Ulmenstraße 1 .

Gesucht
zum 1 . Juni ein MädchkU , welches
etwas kochen kann .

Näheres in der Exped . d - Bl ,

Gesucht
zum 1 . Mai ein zuverlässiges Kinder¬
mädchen. Frau Ingen . Johnnnsen ,

Kronprinzenstr . 10d I .

Ein Knabe , der Lust hat , Klempner
zu werden , kann sofort eintreten .

L . Wößer . Kasernenstraße 1 .

An Kaltfimmt,
verheirathet , der doppelten Buchführung
mächtig , sucht , gestützt auf gute Zeug¬
nisse und Referenzen , Stellung als
Buchhalter re .

Gest . Offerten erbeten unter 8 .
an die Exped . d . Bl .

Gesucht
sofort ein oder zwei Zimmer mit Be¬
dienung . Offerten abzngeben unter 50
in der Exped . d . Bl ._

Amme sofort gesucht.
Zu erfragen in der Exp , d . Bl .

d Männer , Pollut . , sämmtl . GeschlrchtS -
kankheite» heilt , sicher u . 25jähr . prakt.
Erf . Vr . nicht approbir -
ter Arzt , Hamburg . Kiclerstraße 26 .
Ausw . brieflich .



IZ Xk» III»MMl « e 13.
Empfehle eine große Auswahl sehr

gut erhaltener Herren - und Dnmeii -
KleidungSstückc, sowie neues und getra¬
genes Schuhzeug . Besonders mache ich
auf sehr gut erhaltene Damen -KostümeS ,
schwarze Fracks re . aufmerksam. Gut¬
gehende Herren - und Damen Uhren , alte
und neue Teppiche , eine Parthie Uni -
sormstücke zum Verschnitt .

Alles sehr billig -M «
<7.

An- und Rückkanfs-GeschSst.
Die vom Kaufmann Hrn . Mengers

in der Ulmenstraße benutzte

LackelmiMimg
habe ich vom 1 . Mai ab zu verkaufen .

8 . v . LavunM ,
Verl . Gökerstraße 11 .

Eine sehr gute , ausgespielte Zither
ist billig zu Verkaufen . Daselbst sind
auch ein - u . zweireihige Harmonikas ,
um damit zu räumen , billig zu
verkaufen .

Wo , sagt die Exp . d . Bl .

kin kslniiiöil sli»m)
billig zu verkaufen . Verl . Gökerstr . 11 .

Ich lege Gift
für Federvieh.

Joh . H>opken.

Zu vermtethen
zum 1 . Mai oder später eine abgeschlossene

Mim. Et»gclimh»»»g.
Mittelstraßc 4.

ZU vermikthen
zum 1 . Mai eine schöne

Parterre - Wohnung ,
besteh , aus 4 Räumen , sämmtl . Zubehör
nebst Wasser . Grenzstr . 2 , 2 Tr .

Iu vermiethen
zum 1 . Mai eine

Etagenwohnung
von 4 Räumen zu 270 Mk .

Ulmenstraße 24 .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer aus
sogleich, oder später .

Frau Arndt , Viktoriastcaße 3» .

Zu vermiethen
eine Anterwohnung zum 1 . Mai oder-

später . Tonndeich 83 , unten .

Ein junger Mann
kann Logis erhalten . Mittelste . 12 .

^ für einen jungen Mann ,
Stube u . Kammer .

Grenzstraße 12 , pari .

Zu vermiethen
eine WohUUUg von 3 Zimmern , Entree ,
Küche , Bodenkammer und sonstigem Zu¬
behör , auch Wasserleitung . Näh .

Ostfriesenstr . 71 , a . P . , o . r .

ZN vermiethen
ein schön möblirtes Parterre -Würmer
für 10 — 12 Mark iNonatlich .

Grenzstraße 29 .

Zu vermiethen
eine Unter - oder Oberwohnnng .

Grenzstraße 57 .

Zu vermtethen
auf gleich oder später eine möblirte
Sinke . Bismarckstraße 36o .

Zwei bis drei solide Leute können

gutes einfach . Logis
erhalten bei Fr . Athen , Marktstr . 14 .

Zu vermiethen
eine Ober-Wohnung
zum 1 . Mai .

H . M . Haren , Sedan .

Eine Ober-Wohnung
zu vermiethen .
Joh PopkeN , Verl . Gökerstr. 8 , links .

K * VIL8 » « I »
gesucht für einen Eleven der Kaiserlichen
Werft in Wilhelmshaven . Bedingung ,
einfache aber kräftige Kost . Offert , mit
Preisangabe unter 8 . 3877 an Rnd .
Masse , Köln erbeten .

;»»», , ,Vc »nter Scl 'lnsset^^.
-— . Heute Sonntag : iiiiiiriii

Großer öffentlicher Ball .
Musik von der Kapelle des Kais . Seebataillons .

Entree SV Pfg ., wofür Getränke.
^ ^ »1 » i » 88vir .

Johann Hoff 's Malzextrukt-Gestmdheitsbier für Brust-
_ und Magenleidende und bei Verdauungsstörungen -

Ausgezeichnete Wirkung erzeugt der Gebrauch
der Johann Hoffschen Malzpräparate.

Cordeshageu , 13 . Oktober 1889 .
Bitte mir umgehend 28 Flaschen Ihres vorzüglichen Malzextrakt - !

Bieres zu senden , da nur mit der Sendung vom vorigen Monat am
Ende sind und mein Mann dessen zu seiner Mageukräftigung und Hebung
des Appetits nothwendig bedarf . Die vorige Sendung hat ihm vor¬
züglich gut gethnn . Bitte legen Sie auch gefälligst 1 Pfund Malz -Gc -,I
sundheits - Chokolade und 1 Karton Brnst - Malzbonbons bei .

Frau Pastor Eschenbach .
Das Johann Hoff ubc Malzextrakt - Gesnndheitsbier ^

! und die Eifen -Matz -Chokolade, welche im. hiesigen Garuisons-
spitnl zur Verwendung kamen , erwiesen sich als gute Unterstützungsmittel
für den Heilprozeß , namentlich das Malzextrakt war bei den Kranken
mit chronischen Brustlcidcn beliebt und begehrt ; ebenso war die Malz -
Chokolndc für Rekonvaleszenten und bei geschwächter Vcrdauungskraft !
nach schweren Krankheiten ein erquickendes und sehr beliebtes Nahrungs¬
mittel .

Di . Loefs , Ober -Stabsarzt . Dr . Porias , Stabsarzt in Wien .

Alleiniger Erfinder der Johann Hoff schen Malzpräparate ist Johann s
Hoff , Hoflieferant der meiste» Fürsten Europas , t« Berlin ,

Reue Wtlhclmstratze 1 .
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Gebe . Dirks .

KuW . Viehmfichcmg.
Generalversammlung

ob . Versicherung am

Sonntag , den SV. April d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

in Hillers Gasthause zu Jnhausersiel ,
wozu sämmtliche Mitglieder mit dem
Bemerken cingeladeu werden , daß die
Nichterschcincndc ' n den dort gefaßten

Beschlüssen stillschweigend bcitretcu .

Tagesordnung :
1 ) Rechnungsablage des z . Buch -

sührers der Scugw . Vichverj . v .
28 . April 1889 biS zum 27
April 1890 inkl . ;

2) Neuwahl der austretendcn Taxa ,
toren und der erforderlichen Er¬
satzmänner ;

8 ) Neuwahl des Buchführcrs nebst
dessen Ersatzmann ;

l ) Neuwahl der Monenten ;
5 ) Bcrathnng der 9 , 14 u . 16

dcr Saunten :
6) Freie Besprechungen .
Jnhausersiel im April 1890 .

Buchs , der Scngw . Viehvcrsichccicng .

D 8 . Die abgchenden Taxatoren
gaben ihre Mitgliedsbücher nebst Bei¬
lagen für Taxatoren auf der General -
oersammlnng beim Bnchführer abzu -
liesern . D . O .

f .

von

IV. klsklvr , Wllhelmsh .iven,
L » Ul « r8lVÄ88 « 11 .

Gesucht
ei » Stundenmiidchen für den Vor
mittag . Manteuffclstr . 8 .

Chemische Reinigung
jeder Art Damen - und Herren -Gardcrvbe , so reich dieselbe auch besetzt sein

mag , sie wird nngetrennt , durch chemische Reinigung aufs Sauberste wieder
hergestellt . Gesellschafts - und Hauskleider , Sammet -Garderoben , Pelzsachen ,
Mäntel , Umhänge werden ebenso wie Paletots , Röcke, Hosen , Westen ,
Uniformen durch dieses Verfahren vollkommen gereinigt , ohne an FaZon
und Glanz etwas einzubüßcn . Dieselbe Reinigungsart bewährt sich ebenso
bei gepolsterten Möbeln , Teppichen , sowie gestickten u . wattirtcn Gegenständen .

Färberei .
Damen-Garderobcn jeder Art : Wintermäntel, Abend - u . Regenmäntel, Kleider ,

Jackets lassen sich , je nach ihrer Beschaffenheit , zertrennt oder unzertrennt
auf - oder umfärben . Seidene Kleider u . Sammet werden zertrennt gefärbt .

Herren-Earderoben jed . Art : Wtnterpaletots, Röcke , Hosen , Westen , die verschossen
sind , lassen sich durch Auf - oder Umfärben ebenso wie neu wieder Herstellen .

Möbelstoffe in Seide ü . Wolle, ebenso gemischte Stoffe lassen sich durch Färben
wieder erneuern , bei Plüsch und Sammet , welche bei längerem Gebrauch
abgenutzt sind , ist ein Pressen in beliebigen Mustern sehr zu empfehlen .

Tüll- « - Mullgardtnen werden gereinigt und wie neu appretirt, event . auch
creme gefärbt .

Strautzsedern werden gereinigt und gefärbt .

vllllsste ?re!88teHims. prompte u. reelle Leälemms.
Die Sachen werden nicht fortgcschickt, sondern hier am Platze fertiggestellt

und geliefert .
^ NnaIm »« - 8t « Hui » : Bismarckstraße im Putzgeschüft von Marie

JürgettS und Oldenburgerstraße in der Handschnhwäscherei von Schaaf .

Lekekörbe m»a -LoSer.
l.etm8MIe u. Sluwelltkoke,
MrkILörbe u. rs8vdell,

sowie

sämmtliche Korbwaaren
empfiehlt

BtSmarckstratzc SS.
iW . Reparaturen au Kvrbwaaren

aller Art , sowie Stuhlflechterci — in
Binsen - und Rohrstnhlen — werden in
meiner Werkstatt gut und billig ausge¬
führt . D . O .

Zu verkaufe«
1 Kkeiderschrank,
1 Wäscheschrank,
1 Soptza,
1 Soptzatisch ,
1 gr SchanKeMnhl ,
3 Garvinenkaste«,
2 Lachlanven « it Wauer,
2 Wassertonne«, Waschöakje «,
Küchenvorte« und mehr derlei
Sachen.

Frau Ziilltl ,
Altend eichsweg Nr . 17 . _"

WM Mud
werden auf sichere Hypotheken anzn -

leihen gesucht . Offerten bittet man in
der Exp . d . Bl . unter DK . 8 . nieder¬

zulegen .

Einige junge Leute
können gutes Logis erhalten bei

Wittwe Klee « , Lothriiuzen ,
Ostfriescnstr . 35 .

Empfehle
große Auswahl

Sonnen -
» Regenschirme
sowie

Spazierssöcke .
H ^ LLd . LKL « » ,

Bismarckstratze SS , a . Park.
Habe aus Kredit oder gegen Baar

nachstehende

Wagen
abzngebcn ( alle so gut wie neu ) :

einen 20sitzigen Lmicnwagen , einen
12sitzigen

'
Post - Hotelwagen , einen

Landauer , eine Droschke, eine Halb¬
chaise , 8 schwere und leichte Acker¬

wagen .

L-mI isnsssn,
Carolinensiel.

Viktoria - Halle .
Sonntag, 20 . April:

Tanzmusik .
Kntree 30 Mg - , wofür Getränke.

Preis fürs Tanzen im Lokal .

p^ ci reger Bethciligung beabsichtige
ich in meiner Wirthschnft

Vevlrnev Rellev,
Königssraße 51,

einen ständigen

Mitte,stisch
z >i geben und bitte solche , welche hieran
Shell nehmen wollen , dies im Lokal
daselbst gefl . mimeldcn zu wollen .

Auch halte meinen Aöendtifch zur
gefl . Thcilnahmc bestctcs empfohlen .

Durch Verbindung mit den ersten
Geschäftsleuten Hierselbst bin ich in den
Stand gesetzt, nur vorzügliche . Speisen
und Getränke verabfolgen zu können .

Achtungsvoll

v . Anvsiivn .

Bahnhofshalle Jever
Sonntag , den 2» . April :

Gvotze Tanzmusik ,
wozu srenndlihst einladet

ß . Wrnnstermam ».

AsokibNkf Vaäsöfen
Oss .

liisksrn sokort beissss >Vnsser .

D 8 golNone und
D »llb. Ilileösillen .

'

Ziil

Lmpledle deute vwirellvuü
Poularden,
Hamb . Küken,
Enten,
Lachs,
Zander,

Schellfische ,
Schollen ,
Leb . Krebse.

IMv . «sllUSSM .

Zn verkaufen
vcrsch. Haus - und Wirthschafts
aeaenftande. Bruns , Schleusenwärt.

an d . alten Schleuse .

I »W u»i> altk Taube»
8ste Niövchen , zu verkaufen .
O . Keffner , Sedan , Ncncnd . Mühlenreihe.

Schöne weichkochende

tvsissö Lolulöil
9 Pfund für 1 Mark ,

8 . LoFOwMii .
einpfiehlt

Gardinen,
abgepaßt und vom Stück ,

abgcpaßtc , L Fach von 6 rn 3 Mark

Fahnen
ncit Weichsadker , 4 m lang ,

pr . Stück 10 Mark ,
empfiehlt

H. A . Aicklev .

8000 krnuvs kräwis
Mil liee Kaill ktilSNl U dMtli limikli ,

18 . Uck« M ÜSl !
, tÄ«.

Referenz : 6n .s8-n «s » !t.

DW ^ Wegen bevorstehender
baldiger Abreise ersuche ich Alle ,
welche noch Forderungen an mich
haben , dieselben alsbald einzurei¬
chen; desgleichen ersuche ich Alle ,
welche mir aus den Vorjahren
noch schulden , um baldgefällige
Begleichung .

Wilhclmsyaven , den 19 . April 1890 .

llr . LebMinsnu .
Wärmung !

MM
- Das Weiden von Schafen auf

den von mir gepachteten Deichpfändern
6 und 7 des neuen Seedeichs ist hier¬
mit verboten und wird in jedem Falle
die Zuwiderhandlung strafrechtlich ver¬
folgt werden .

Kaulmfseker,
Traßmühle .

üusglio
'8

Zouillon -Xspssln
empfiehlt

Kartoffeln
in bester , mehlreicher , feinschmeckender
Waare trafen wieder ein und empfiehlt
solche , solange der Vorrath reicht , zu
Mk . 2,50 per 100 Psd .

V . wiltr .

s Tapeten ? »
liefert schnellstens und sehr billig bei

allergrößter Auswahl

Lsil Osmdsi 'gsi',
Spezial -Geschäft in Farben und

Maler -Utensilien ,
Wilhelmshaven, Btsmarckstr 25.

Habe noch
5- eooo Pfd . schönes

Aferde -Jeu
preiswerth abzugeben .

L LLAOwSllll , Kaki

Stehkragen 25 Pfg , Umlege¬
kragen 36 Pfg . , Manschetten 65
Pfg . , Borhemdchen 48 Pfg . , em¬
pfiehlt das

KSkliNSk lllgM-iMs
n . Gngel ,

DM
" Raonstratze S2 - WU

Feinste holsteinische

Issklbuttei '

von heute ab

pro Pfd . 1,30 Mk .

LuälV. «sMSSM .



pssil-
NsstLurarit.

p- s!l-
§ ,öStLMLLt .

Heute Sonntag:

K» v 88 k 5 co » ck » i
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pfg.

Hochachtungsvoll

F. WZHlbier . F. v. Strom .
HH il Ir « I in I> «» I» « .

DM " Sonntag : "W §

Oeffentlietze Ternzinnfik .
Hierzu ladet freundlichst eii^ ^ -

K LLSMMvrs .
Das Fährboot liegt zur Ueberfahrt bereit. D . O .

A »

Anfertigung
VON

llsmen - kiislWen
i» kürzester Zeit , rmch Wiener Schnitt unter

Garantie tadellosen Sitzes .

^ NSUVI°chv«»s1ÜNIV
werden innerhalb S4 Stunden geliefert .

Größtes Lager
in

KjWls- uni» Mmek-Stoffen
in Seide , WostKUAMumwolle ,

sowie Trauerstoffe
BAk" irr jeder Preislage .

Theodor Riege,
SS SS.

M

I

La. 8 Dutzend garnirte

r- l
1

verkaufe, um schnell damit zu räumen, zu 1 , 2 bis 5 Mk , reeller
Werth das Doppelte, ferner empfehle ich

Llumm, Sander, Federn, Schleier und
SchleierM, Srantkrärye u. Santschleirr,

, -sowie sämmtliche Neuheiten für diese Saison.
Knaben -Hüte

in großer Auswahl zu sehr billigen Preisen.
Al e Hüte werde» z. billigste » Preise modermfirt.

lülsris iürgkns, Kisluarchstr , 39.

L Vehvends ,
Bismarckftratze 88,

empfiehlt

sämmtliche Maler-Farben, »
! trocken und streichfertig in Oel gerieben ,

^

80dveMroekll 6llä6ll kirmss, 8!oeallv, lerpentillöl,
allst LNtzv Laeke, Lroavv m vvrsedleS . kardev,Broneetmktur, Berustein -Fustüode«lack

mit Farbe , sowie eine große Auswahl in

Hinsels , Viivsten nnö sonstigen
Alnlevei-lltensilien

2 in feinster Haare zu bMgst gestellten, Preisen .D^ >gj0jc)!0!exxxxiE

MmsMilr - , Msdk- , MchniMe» - und Constltms - Geschäft.

Darnen-Kleiderstoffe . Das Zleaeste
Stets großes Lager vom einfachsten bis zum feinsten Genre . —

Fortwährender Eingang von Neuheiten Ich empfehle :
Farbiae Stoffe , glatt u . gemustert , Ser. I Pr. m Mk . 0,50 —0,75 ,

H .. 1 .00— 1,40 /
. .. HI .. .. 1-50 2 .00 .
„ „ „ „ „ IV „ 2,10— 2,75,1
. ,. .. V .. 2,90 - 3,50,1

außerdem Neuheiten in abgepaßten Roben.
Schwarze Stoffe , glatt, Ser . I pr . M Mark 1,00 —1,25 ,

„ 1,30— 1,50 ,II

gemustert

1,60—1,75 ,
1,90— 2,25 ,
2,40— 2,75 ,
3,00— 4,00 ,
2,00 —4,50 .

Große Auswahl in schwarzen und farbigen Besätzen.
ZivnNSilvZL emgetrosfeu in

Kleiber-KattunundSatin.

TricoL-Taillen,
Tricot -Kleidchen.
Kinder-Kleidchen

aus Hellen u. dunklen Waschstoffen .

Schürzen
für Damen und Kinder .

Ain Sonntag , 20. April cr. r

Kroßes Ganz-Kränzchen
im Saale äes Soleis Lurs SodellroUvro.

Anfang des Tanzes <» Uhr Abends .
In den Zwischenpausen

Gesang-Worträge der Wereine.
Entree für Nichtmitglieder 20 Pf . , Damen frei ." DM" Tanzfchleise 1 — Mark . "HW

Kastbok2umMb1tzüK8.rtM
L 4-PAOL LsÄL rr.

M « ntv AorrnIrsA :

Kimöl ijilenll
.

8a »
.

Entree 30 Pfennig," wofür chetvärrke verabfolgt werden . "

Hierzu ladet freundlichst ein

D. Winter Wwe-
ui

Theater im Kaiscrsaal.
AM Letzte Woche ! '̂ Wg

Sonntag den SV. April 18SV :
Erstes Nuftreiiii lles

. Osear Ualluer.

Wolksgartm, Kopperhörn.
NSNlS 8nnntnAx :

in meinem bedeutend vergrößerten Saale :

Großer öffentlicher Dali.
Es ladet freundlichst ein

» . V . NNpSlr »

Gerittttnitt - Hnllc.
Heute Sonntag :

L . Große öffentliche B
^ LlQ2irlU8l ^ .

Schützenhos Kant.
Heule Sonntag :

Musik.Kroße Ganz-Z
Evtree 30 Pf ., wofür Gstranke .

Mit vollständig neuer Ausstattung an
Costümen , Dekorationen u .s.w .

DeMgelNlkrkarok
Große Operette in 3 Akten

von Joh . Strauß .
Im dritten Akte : „Großer Einzug

der Truppen unter Voranmarsch eines
Trompeter -Corps in Costümen ( Ge¬
neral zu Pferde ).

Zur Mitwirkung in den Zigeuner -
Szenen werden ca . 50 junge Mädchen,
Männer und Kinder gewünscht. An¬
meldungen Sonntag Vorm . 10 Uhr
Costüme werden geliefert .
Kassenöffnung 7 Uhr. Ansang 7 >/z Uhr . ^

Montag , 21 . April :

Don Lesnr .
Operette in 3 Akten v . Dellinger .

ÜSlHillikek -

MhrlulshlMU .
Sonntag , SV. d . M :

» . Mtm n. Wittmuild
«. s w.

Abfahrt präc . 8 Uhr Morgens vom
Hotel Burg Hohenzollern .

empfing wieder große Sendungen
der neuesten

RtMN-MM,
Kkommdkn-WM,

llmhmzk,
Wts , Mus und

Juckets ,
letztere von 2 Mk . an bis zu den

feinsten .

rn phllipf -n.

Gevmls - Anzeige.
Der heute früh glücklich erfolgten

Geburt einer
gesunden Kochter '̂ WG

erfreuten sich
H - I - Skenk «nd Kran .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Beilage za Ar. 92 des „WilhelinslMM Tageblattes
".

Sonntag, den 2« . Avril 18S « .
Marine .

Kiel , 17 . April . Die Kaiserliche Werft hat zur Förderung
des gewerblichen Fortbildungsschulwesens die sehr anerkennens¬
werte Anordnung getroffen , daß sie laut Tagesbefehl das Schul¬
geld für den Besuch der Gewerbeschule durch die Lehrlinge der
Kaiserlichen Werft für das Sommerhalbfnhr bezahlen wird . Wäh¬
rend die Kaiserliche Werft das Schulgeld für die Winterhalbjahre
stets für die Lehrlinge entrichtet hat , giebt sie das letztere zum
ersten Mal für das Sommerhalbjahr , damit für die Lehrlinge ,
welche nur für den Winter die Pflicht zum Schulbesuch haben ,
der Antrieb gegeben wird , den gewerblichen Unterricht im Interesse
ihrer gründlicheren Ausbildung und also zum Zweck ihres besseren
Fortkommens in der Welt auch während des Sommers zu genießen .

Aus der Umgegend und der Provinz ,
* Bremst », 16 . April . Aus dem soeben zur Ausgabe ge¬

langten Jahrbuch für bremische Statistik ist zu ersehen , daß im

Jahre 1889 in allen Weserhäfen für bremische Rechnung ange¬
kommen sind 2 883 Schiffe mit 1 682 726 Reg .-Tons . Güter
kamen an 2 291 000 Tons gegen 2 206 000 im Vorjahr , davon

entfielen aus die Ankunft zur See im letzten Jahre 1 383 000 Tons

gegen 1157 000 Tons in 1888 . Der Werth der eingeführten
Güter betrug 663 gegen 552 Mill . Mk . in 1888 . Wie der

Jahresbericht ermittelt , ist der Werth der Handelseinfnhr in 1889

gegen das Vorjahr um volle 20v/g gewachsen . Sehr erfreulich ist
die Zunahme des Verkehrs nach Nordamerika ; die Schifffahrt von
dort liefert der Gcsammtverdienste (Lloyd ) .

Wittlage , 15 . April . In den Gemeinden des hiesigen Kreises ,
mit Ausnahme weniger , herrscht noch die Unsitte , daß im Hause
bei Beerdigungen Kaffee , auch wohl andere Getränke verabreicht
werden und nach den Beerdigungen ein sogen . Leichenbier im

Wirthshause stattfindet . Es wäre wohl an der Zeit , diese Unsitte ,
die einestheils kostspielig , anderntheils nicht der Trauerfeierlichkeit
entsprechend ist, abzuschaffen . Im Landkreise Osnabrück haben
sich zur Zeit Mitglieder verschiedener Gemeinden verpflichtet , dieser
Unsitte nicht mehr zu huldigen .

Vermischtes .
— Aus Friedrichsruh erfährt das „ Deutsche Tageblatt "

, daß
Fürst Bismarck Vorbereitungen trifft , um die Ausarbeitung seiner
Lebenserinnerungen zu beginnen . Die Hilfsarbeiter für diese Aus¬

arbeitung hat Fürst Bismarck sich bereits nach Friedrichsruh
kommen lassen . Der eine ist der bisherige Assistenzarzt von Prof .
Schweninger , der die Rolle eines Leibarztes schon wiederholt ver¬
trat und dabei das Vertrauen des vormaligen Reichskanzlers ge¬
wann . Der zweite soll ein jugendlicher Privatgelehrtcr aus Ham¬
burg sein und zwar aus den Kreisen , die dem vormaligen Reichs¬
kanzler durch mehrjährigen persönlichen Verkehr nahe stehen .

Berlin , 16 . April . Eine Versammlung der Militär -Kriegs -

Jnvaliden tagte am gestrigen Abend in dem großen Lichtsaal des

Hotel Alexanderplatz . Etwa 300 ehemalige Krieger , Invaliden ,
die sich zum Theil mühselig auf Krücken hingeschleppt hatten , theils
auf ihren Krankenwagen hingefahren wurden , waren gegen 8 Uhr
erschienen ; den Vorsitz übernahm der Invalide Herr Müller ,
welcher mit einem dreifachen Hach auf den Kaiser die Versammlung
eröffncte und sodann Herrn Abböe das Wort zur Verlesung der
an den Kriegsminister abzusendenden Petition ertheilte . Dieselbe
lautet : „Wir bitten um allgemeine Aufbesserung der Pension
sämmtlicher Kriegs -Invaliden , namentlich der dauernd Erwerbs¬

unfähigen . Wir bitten um nochmalige Untersuchung derjenigen
Kriegsinvaliden , welche durch Verwundung oder Erkrankung vor
dem Feinde sich Leiden zugezogen , die mit Pension nicht bedacht
sind ; ferner erstreben wir die Gewährung einer Vergütigung der¬

jenigen Kriegsinvaliden , welche den ihnen bewilligten Civilversor -

gungsscheiu seiner Zeit nicht anwenden konnten und jetzt nach voll¬
endetem 40 . Lebensjahre auf die Verwcrthung desselben verzichten
müssen ; wir bitten bei Nichtbenutzung des Civilversorgungsscheines
um eine Vergütigung von 9 Mk . ; schließlich bitten wir um Ver¬

sorgung der Waisen und Wittwen ohne Rücksicht darauf , ob der

Mann vor dem Feinde gefallen oder nachher gestorben ." In dem

vorhergegangencn Referat führte Herr Abböe aus , daß Hoffnung
auf einen Erfolg der Petition vorhanden sei , da in den in Frage
kommenden Kreisen günstige Stimmung über die Bewegung der

Kriegsinvaliden vorhanden und namentlich der KaisU sich zu¬
stimmend darüber geäußert haben solle . Der Redner führte ferner
ans , daß , trotzdem die Lebensmittel und Bedürfnisse mindestens
seit 15 Jahren um den dritten Theil gestiegen , die Pension für
die Kriegsinvaliden dieselbe geblieben , während Privatleute und
Beamte doch Erhöhungen ihres Einkommens zu verzeichnen
gehabt hätten . Zum Schluß wünschte Redner noch die Gleichbe¬
rechtigung aller Militär -Jnvaliden -Wittwen und eine bessere Ver¬

sorgung derselben ; jedenfalls müßten die Wittwen der Invaliden
eine ebenso auskömmliche Pension erhalten , wie jede Beamtenfrau ,
umsomehr , da sie ja dem Invaliden , der sein Gut und Blut , seine
Gesundheit dem , Vaterland zum Opfer gebracht , als Pflegerin und

Ernährerin zur Seite stehe , und einer solchen könne man doch
nicht die Berechtigung auf Pension absprechen . Nach kurzer Dis¬

kussion schloß die Versammlung , nachdem sich dieselbe mit dem
Wortlaut der Petition einverstanden eÄärt hatte .

— Ueber dje wahre Quelle der Sozialdemokratie spricht sich

„ ein alter Gewerke " in der Flugschrift „ Wohin steuern wir "

(Herm . Risel , Hagen ) sehr zutreffend in Nachstehendem aus . Der

Staat soll zunächstdie zu frühe Selbstständigkeit der jungen
Leute beschränken . Kaum verdient der junge Bursche , etwa mit

16 oder 17 Jahren , für seine Person genug , so erfaßt ihn der

Freiheitsdrang , seinen Lohn giebt er nicht au die Eltern ab , höch¬
stens zahlt er in der ersten Periode „ Kostgeld " . Dieses Ver¬

fahren kannte man in der guten alten Zeit nicht . Der halb¬
wüchsige Jüngling erhielt im elterlichen Hause seinen vollen Unter¬

halt , Nahrung und Kleidung ; dafür gab er seinen ganzen Ver¬
dienst ab und mußte sich mit dem Taschengeld begnügen , das ihm
gewährt wurde . Es ist eine unverzeihliche Schwäche der Eltern ,
sich nach Gutdünken der Kinder durch Annahme eines bestimmten ,
meistens geringen Kostgeldes zu fügen ; denn das übrig bleibende
Geld wird von dem Burschen auf unverantwortliche Weise ver¬
geudet . An Gelegenheit fehlt es ja leider nicht ; neben den Kneipen
ist es der Tanzsaal , der ihn verlockt ; - eine Liebschaft mit einem

Fabrikmädchen gehört zum guten Ton , und die Ansprüche an den

Genuß steigen . Das Kostgeld wird nickt mehr gezahlt , und wenn
die Eltern sich weigern , den jugendlichen Verschwender und Tauge¬
nichts ohne Vergütung durchzufütteru , so zieht er aus . Dann geht
der Tumult erst recht los , die Arbeit dient lediglich zu dem Zwecke,
Geld zum Genuß zu erwerben ; an Sparen und an Ausbildung
der Kenntnisse , der Geschicklichkeit wird nicht gedacht . Ein ent¬
nervender Lebenswandel verzehrt die Kräfte des Halberwachsenen ;
Heirathen im Alter von 18 und 19 Jahren sind keine Selten¬

heiten ! Der Hausstand wird begonnen , das NothwendicM
'

Pump in einem Abzahlungsgeschäft entnommen , und wenn der lwandernde junge Damen machen heute rasch ihr Glück . Wenig

jugendliche Arbeiter militärpflichtig wird , sind häufig schon Kinder Bemittelte nehmen entweder eine Stelle in einer Familie an oder

da ! Ein ersparter Fonds ist nicht vorhanden , zum Unterhalt der eröffnen ein Geschäft als Putzmacherin , Kleidermacherin u . dergl . ;

Familie reicht oer für den Einzelnen vollkommen auskömmliche cs fehlt ihnen nicht an Gelegenheit , in Gesellschaften eingeführt

Verdienst nicht aus , und das flotte Leben hört auf . Was Wunder , ? zu werden , und nachdem sie den Charakter des Mannes , der ihnen

wenn da der junge Mann unzufrieden wird und die Schuld an Aufmerksamkeit zollt , geprüft , verheirathen sie sich bald . Bei der

seinen mißlichen Verhältnissen nicht bei sich sucht, sondern in den ! jetzigen Bevölkerung dürften 40 000 junge Mädchen in Cali -

fozinlen Verhältnissen ; der Boden für umstürzlerische Ideen ist ( formen innerhalb eines Jahres nach der Ankunft gute Partien

geschaffen, der Sozialdemokrat ist fertig ! Gegen dieses Nebel

helfen die Bemühungen einzelner , sowie der Arbeiter - und Mäßig¬
keits -Vereine nicht , so lange das Gesetz die zu frühe Selbstständig¬
keit nicht einengt . Die kläglichen Jammergestalten , denen wir oft
in Arbeiterkrcisen begegnen , sind keine Opfer der Noth und der

Hungerlöhne ; sie sind die Opfer zu früher Heirathen oder die

Folgen eines ausschweifenden Lebenswandels .
— Das Schöffengericht zu Gleiwitz hatte im Februar d . I .

die zur Ergänzung eines Ortsstatuts der dortigen Polizeiver

machen . , Die fleißige und arbeitsame deutsche Frau wird sehr
gesucht .

— Es liegt uus ein Prospect über Aachener Bade - und

Heizöfen mittelst Gas vor , welchen Apparaten wir im Interesse
unserer Leser einige Worte widmen möchten , zumal da die Gas¬

heizung im Publikum immer mehr Anhänger gewinnt , und die

Vorzüge derselben : Reinlichkeit , stetige Bereitschaft , leichte Regn -
lirbarkeit und Wegfall jeder Bedienung dieselbe empfehlenswerth
erscheinen lassen . Die in genanntem Prospect enthaltenen Gut -

wältung , betreffend den Zwang zum Besuch der Fortbildungs - achten von ersten Fachautoritäten stimmen in dem Urtheil überein ,

schule, für rechtsunverbindlich erklärt , und zwar auf Grund eines daß diese Apparate in Bezug auf schnellen Heizeffect , Gefahrlosig -

Erkeuntnisses des Kammergerichts , in welchem der Schulzwang s keit und geringen Gasconsum das Beste ihrer Art sind , die bei-

über das schulpflichtige Alter hinaus für nicht zulässig erklärt s gefügten zahlreichen Zeugnisse von Konsumenten , welche die Appa -

worden ist . Das Gleiwitzer Schöffengericht erkannte damals ans ; rate täglich verwenden , bestätigen , daß die Oefen selbst die hoch

das Gesuch eines Schristsetzerlehrliugs um gerichtliche Entscheidung
hin gegen die Polizeiverwaltung , welche den Lehrling wegen Nicht¬
besuches der Fortbildungsschule in Strafe genommen hatte . Wie
die „ Oberschles . Presse " mittheilt , macht jetzt der Magistrat zu
Gleiwitz darauf aufmerksam , daß gleichwohl die strenge Durch¬
führung des Ortsstatuts , welches im ß 1 alle Arbeiter und Lehr¬
linge in: Handwerks - und Fabrikbetriebe zum Besuche der Fort¬
bildungsschule und die Arbeitgeber zu einen : Beitrage zu den Kosten
der Unterhaltung der Schule verpflichtet , durch die KZ 132 flg .
des Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Juli
1883 ermöglicht sei und daß der Magistrat angewiesen sei , sich
nunmehr dieses Weges zu bedienen . In dieser Bekanntmachung
wird für den Wiederholungsfall beim uncntschuldigtcn Fehlen eine

sog . „ Exekutivstrafe " bis zu 60 Mark oder Haft angedroht .
— Die k. k. Polizei -Direktion zu Wien hat mitgetheilt , daß

ans Wiedererlangung des am 8 . oder 9 . April d . Js . aus dem

Heeres -Museum des Arsenals zu Wien gestohlenen Marschallstabes
des Grasen Radetzky oder auf die Ergreifung des Thäters von
dem Kuratorium des Museums eine Belohnung von 1000 Gulden

ausgesetzt ist . Der Stab ist 20 Wiener Zoll lang , aus reinem

Golde , cylindrisch geformt , inwendig hohl , an der Oberfläche glän¬

zend blank , mit 8 in Basrelief gearbeiteten kaiserlichen Doppel¬
adlern aus mattem Golde . An den beider: Enden des Stabes

ist je ein ornamentaler Ring aus mattem Golde mit je 10 Ru¬

binen und 10 Smaragden . In der Mitte des Stabes befindet

sich ein einen Zoll breiter Ring mit 3 Diamanten , 2 großen
Smaragden und 2 großen Rubinen . Pvn einem Ende des Stabes

bis zum anderen windet sich in zweimaliger Umdrehung ein gol¬
dener Lorbeerkranz mit 48 grün emaillirten Lorbeerblättern und

25 goldenen Beeren ; auf den Blättern sind in römisch erhabener
Goldschrist die Namen der 27 Gefechte und Schlachten , in welchen
der Marschnll theilgenommen , beziehungsweise als Feldherr gesiegt
hat , sammt den Jahreszahlen verzeichnet . Am unteren Querschnitt
des Lorbeerzweiges ist die Firma „ Joses Gtanz , Goldschmied in

Wien "
, eiugravirt .

Kofel , 13 . April . Die Militärbehörde hat eine Trunkem

boldliste derjenigen Musketiere aufstellen lasten , die sich in .der

Koseler Garnison den Ruf von , Trunkenbolden erworben haben .
Die Liste ist , mit der nöthigen Warnung versehen , sämwtlichen
hiesigen Gastwirthen zugesandt worden . Da die Gleiwitzer Ge¬

richte jüngst einen Gastwirth bestraft haben , der einem Trunken¬

bolde , ohne zu wissen , daß er als ein solcher erklärt worden ist ,
Getränke verabreicht hatte , so müssen also fortan die Gastwirthe ,
bevor sie einem Soldaten etwas verkaufen , vorher an der Hand
der ihnen zugänglich gemachten Trunkenboldliste seststellen , ob nicht
der Name des betreffenden Soldaten verzeichnet ist . Es ist das

in Städten mit großer Garnison sehr beschwerlich, wie überhaupt
in größeren Städten ein Gastwirth unmöglich jeden Besucher seines

Gasthauses nach seinen Neigungen kennen kann . Hoffentlich findet
die vom schlesischen Gastwirthsverbande eingereichte Petition , die

Führung von Trunkenboldlisten nur in Städten unter 5000 Ein¬

wohnern verpflichtend zu machen , wohlwollende Berücksichtigung .

Berlin , 16 . April . Das Institut für kaufmännische In¬

formationen oder die „Auskunftei "
, wie . es jetzt genannt wird ,

von W . Schimmclpfcng , hat soeben den Jahresbericht für 1889

veröffentlicht . Nach demselben besteht das Personal des umfang¬

reichen Geschäfts aus 283 Angestellten ; es find beschäftigt im

Berliner Bureau 190 , in den deutschen Filialen 38 , in Wien und

Pest 34 , in Paris und London 21 . Die Abonnentcuziffer wuchs

auf 23 796 . Die Zahl der ertheilten Auskünfte überstieg ^ Mill . ,
davon entfällt der Haupttheil auf das Berliner Bureau , in wel¬

chem 594 372 Berichte und 65 566 Nachträge gegeben wurden .

Die Forderungsbeträge , welche im vorigen Jahre cingezogen und

abgeliefert wurden , beziffern sich auf 737 977,35 Mk . Zum Ab¬

schluß gelangten 5072 Mandate , und zwar infolge gütlicher Be¬

zahlung 1630 mit 462 410,75 Mk . , durch Wechsel 301 mit

98 817,75 Mk . und nach Durchführung von Klage bezw . Konkurs

662 mit 176 748,85 Mk . , während wegen nachgewiesen er Zahlungs¬

unfähigkeit 1481 mit 546 652,75 Mk . zurückgelegt werden mußten
und 998 Aufträge mit 576 418,31 Mk . wegen zweifelhaften Er¬

folges zurückgezogen wurden . Der Jahresbericht wird auf Wunsch

jedem sich dafür Jnteressirenden zugesandt .
— (Ein Paradies für töchterreiche Väter .) Aus San Fran¬

cisco wird geschrieben : Fm Jahre 1848 waren schon 100 000

Männer in Califormen , als Frauen noch zu den Seltenheiten ge¬

hörten . Man denke sich eine solche Anzahl Junggesellen , Wittwcr

oder Strohwittwer allein in einem Lande ohne Frauen und Kinder !

Welchen Eindruck mußte es auf dieselben gemacht haben , wenn sie

nach langer Zeit wieder einmal eine Frau zu Gesicht bekamen ?

Die Frauen wurden in den ersten Jahren vergöttert ; ging eine

solche seltene Erscheinung durch die Straßen San Francisco '?' , so

hörte das Geschäft auf , Käufer und Verkäufer , der Chef und der

Buchhalter liefen an Thür und Fenster und zollten der Göttin

ihre Ehrfurcht . Die Geschenke, die damals den Damen gewacht
wurden , waren weder Armbänder noch Halsschmuck und Diamanten ,

noch geprägte Münzen , dies Alles hatte man in den ersten Jahren

nicht , es war nur ein unansehnliches Beutelchen von Leinen oder

Leder , gefüllt mit Goldstaub / Mit den Damen kam indcß auch

bald der Luxus in das Land ; Pariser Moden , Weine und Deli¬

katessen wurden importirt und mit fabelhaften Preisen bezahlt ,
und so wurde San Francisco allmälig zu den hervorragendsten
Städten des Luxus in der ganzen Welt . Das Berhältniß der

weiblichen zu der männlichen Bevölkerung Califoruiens ist jetzt erst

eins zu fünf , während in den Oststaaten Amerikas , z . B - in Massa¬

chusetts , die weibliche Bevölkerung die männliche übertrifft . Ein¬

gespanntesten Erwartungen übertreffen . Wie der Prospect nach¬
weist , sind in vielen Städten , so in München , Frankfurt a . M -,
Cöln , Fürth , Aachen , Bern re . je über 100 Aachener Badeöfen
in Verwendung ; 6 Stück sind im Kaiserl . Marstall in Gebrauch .
Die von derselben Firma gefertigten Gasheizöfeu , auf dem Preis¬
ausschreiben für Gasöfen in Brüssel mit Frcs . 6000 ausgezeich¬
net , verdienen gleichfalls der Aufmerksamkeit der Interessenten em¬

pfohlen zu werden , und bedarf es wohl kaum der Erwähnung ,
daß diese prämiirten Oefen frei von allen den bisherigen Gasöfen
anhaftenden Mängeln sind . Vermöge ihrer eleganten Formen

empfehlen sich dieselben für Salon und andere schön eingerichtete .
Zimmer , die große Heizkraft läßt dieselben speciell für Beheizung
von großen Sälen und Kirchen geeignet erscheinen , und mag die

Thatsache der mit größtem Erfolg geschehenen Anwendung derselben
in der evang . Kirche Romsdorf , St . Johanniskirche , Hagen W . ,

Synagogen Solingen und Kassel , evang . Kirche Falkenstein i . V . ,
im Speisesaal des Kaiserl . Jagdschlosses Wildpark re . allein für
die Güte dieser Oefen sprechen .

Gemeinnütziges .
— (Zur Konservirung der Kartoffeln .) Es ist eine recht

unangenehme Eigenschaft der Kartoffeln , daß sie im Keller gegen
das Frühjahr hin ihre Keime treiben und dann an Nährkraft
und Wohlgeschmack ganz ungemein verlieren , und doch giebt es

ein sehr einfaches Mittel , das Keimen der Speisekartoffeln zu ver¬

hindern und ihnen so Wohlgeschmack und Nährkrast zu erhalten .
Man bringt nämlich in einem Waschkessel Wasser zum Kochen und

taucht die in einem runden Korbe befindlichen Kartoffeln einige

Augenblicke in das kochende Wasser ein , wodurch ihre . Keimkraft

vernichtet , ihre Haltbarkeit aber nicht im geringsten geschädigt
wird . Zu Saatzwecken sind derartig behandelte Kartoffeln natür¬

lich vollständig unbrauchbar .
— Für Landwirthe , Gärtner u . s . w . ist die Vorausbestimmung

der Nachtfröste im Frühjahr von höchster Wichtigkeit . Der Direktor

des dotan . Gartens in Dresden , Professor Druden , hat auf Grund

langjähriger Erfahrungen folgende Methode als sicher für die

Vorausbestimmung der Fröste heransgefnnden . Nachmittags 2 Uhr

liest man die Grade , welche ein sogenanntes feuchtes Thermometer
(Hygrometer , d . i. ein Thermometer , dessen Quecksilberkugel mit

Gaze umwickelt ist, die in ein darunter angebrachtes mit Wasser

gefülltes Gefäß hineinreicht ) zeigt , ab und bringt davon 4 >/z « 0 .

in Abzug , man erhält dann die tiefste Temperatur der darauf

folgenden Nacht bis auf r/ 2
" 0 . annähernd . Es wird daher dem¬

nach bei einem Stande des feuchten Thermometers Nachmittags
2 Uhr auf - j- 10 " 0 - erwartet werden können , daß die Temperatur
in der Nacht bis 5 »/z " 0 zurückgeht ; bei 6 " 0 . wird ein Zurück -

geheu der Temperatur bis zu 1t/z « 0 . — wo unter Umständen
bereits in Folge stärkerer Abkühlung der Pflanzen durch Wärme¬

ausstrahlung sich aus denselben Reif , d . i . gefrorener Thau , bildet ,
— bei 4 /̂2 v 0 eine Abkühlung bis zu 0 « , d . i . Eisbildung , er¬

wartet werden können .

Preis -Räthsel .
Wie heißt das Ding , oft leicht, oft schwer zu lösen,
Im Merthum ist's auch berühmt gewesen :
Nimm ' ihm den Kopf , dann quält 's den Diplomaten ,
Auch hat 's mitumer ganz reellen Werth ,
Dem Schüler wird es mühsam oft gelehrt
Und eine Kunst kann seiner nicht enlrathen .

Anflösnng des Preis -RSthsels in Nr. 8 « :

W e i t f a l e n

C o s . » a r c a

A g r i p P i n a

H e c h i N g e R

Q r i e m h i i d

S c h ö n b o r n

G r ü n d l i n g

A rr e r o e h s e

A nr a h ll s i L

gingen 13 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Lilly Dithmar -

Rohseidene Bastkleider Mk . 16 .80 Stoff
zur kompl . Robe und bessere Qualitäten vers. Porto - und zollfrei das Fabrck-

Dspöt « . Usnnebtzi -x (K - u . K . Hoflies .) Aürlcck . Muster umgehend .

Briese kosten 20 Pf . Porto .

»o>i* srrs u . ki -bms 8
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RLit vs?iüU6S Kurts ? Mit /titüüdü ü'ss üsnukrsontsn .



Bekanntmachung
Me Strikes betreffend.

Nachdem in der Nacht vom 12 . zum
13 . d . M . in hiesiger Stadt gedruckte
Zettel angeheftet worden sind , deren
Inhalt darauf berechnet war , die über
nffe« Pnrteten stehenden Militärpersonen
in das Partcigetriebe hinein zu ziehen ,
sehe ich mich veranlaßt (ohne selbst den
mir in Lohnkämpfen vorgeschriebenen ,
gänzlich ««parteiischen Standpunkt in
irgend einer Weise aufzugeben ) , das
betheiligte Zivilpublikum dringend davor

zu warnen , sich mit seinen Auffor¬
derungen und Anreizungen an Militär¬
personen heranzuwagen , indem die mir
unterstellten Sicherheitsbeamten meiner¬
seits auf Grund des tz 112 Reichs -

Straf - Gesetz - Buchs angewiesen sind ,
rücksichtslos mir diejenigen Personen
behufs Feststellung ihrer Personalien
bezw . behufs etwaiger vorläufiger Fest¬
nahme wegen Fluchtverdachtes vorzu¬
führen , welche sich eines Vergehens gegen
genannten Paragraphen verdächtig ge¬
macht haben . — Dem Publikum mutz
es bekannt sein , daß den Personen des
Soldatenstandes , es sei des Deutschen
Heeres oder der Kaiserlichen Marine ,
verboten ist , sich in irgend einer Weise
in Parteigetriebe einzulassen , — eine
Aufforderung oder Anreizung zu Letz¬
terem würde demnach einer Aufforderung
oder Anreizung , den Befehlen des Oberen
nicht Gehorsam zu leisten , gleich kommen ,
d . h . ein Vergehen in sich schließen , was
nach obengenanntem Paragraphen mit
Sesängnitz bis zu zwei Jahre« be¬
droht ist .

Wilhelmshaven , 14 . April 1896 .
Der Hülfsbearnte

des Königlichen Landraths .

Vorstehende Bekanntmachung wird
hiermit zur Kenntniß der schifffahrt¬
treibenden Kreise gebracht .

Wilhelmshaven , den 81 . März 1890 .
Der Hülfsbearnte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Behufs Neupflasterung der Ver¬

bindungsstraße zwischen der Bismarck¬
straße und Tonndeich sind binnen 14
Tagen nach der Zuschlagsertheilung
franko Baustelle zu liefern :

80 odna Füllsand ,
15 „ Decksand,

21000 Klinker II . Sorte ,
100 lsde. m Bordsteine .

Auch sollen die Erd - und Pflaster¬
arbeiten , welche in unserem Bureau zu
erfahren sind , vergeben werden .

Angebote ersuchen wir uns bis

Montag , den 21 . d. Mts . ,
Mittags 12 Uhr ,

einzureichen .
Wilhelmshaven , 10 . April 1890 .

Der Magistrat .
Heiken .

Lekarmtmachmlg
für diejenitzenGastwitthe,welche

öffentliche Tanzmufiken
abhalten kaffen.

Die Gastwirthe des hiesigen Polizei -
Bezirkes , welche öffentliche Tanzlustbar¬
keiten pp . abhalten lasten , sehe ich mich
veranlaßt/daraus aufmerksam zu machen ,
daß es in erster Reihe ihre Sache ist,
mit Hilfe des Z 123 St .-G .-B - in ihren
Tanz - pp . Lokalen die Ordnung auf¬
recht zu erhalten und daß sie risquiren ,
wenn Polizeiorgane zur Herstellung der
Ordnung requirirt oder meinerseits
dorthin entsandt werden , unter Zurück¬
ziehung der etwaigen meinerseits er -
theilten Tanzerlaubniß für ihr Lokal
Feierabend geboten zu sehen . —

Die Ertheilung der Erlaubniß zu
einer öffentlichen Tanzlustbarkeit werde
ich für die nächste Zeit davon abhängig
machen , daß der betreffende Gastwirth
mir am Tage vorher die Mittel
nachweist , durch welche er in seinem
Lokale glaubt die Ordnung aufrecht er¬
halten zu können , da ich die Zahl der
mir unterstellten Sicherheitsbeamten
durch stete Ueberwachung der Tanzlokale
nicht mehr zu zersplittern beabsichtige .

Wilhelmshaven , 14 . April 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Fahrplan

des städtische» Dampfers - »Eckwarden «
zwischen

Wtlhelmshapen «nd Eckwarderhörne .
Gültig vom 15 . April bis 1 . Juni 1890 .
Von Wilhelmshaven 8 Uhr 30 Min . Bm .

„ Eckwarderhörne 7 „ 10 „
., Wilhelmshaven 10 „ 15 „
,, Eckwarderhörne 10 „ 45 „
„ Wilhelmshaven 2 „ 30 „ Nchm .
>, Eckwarderhörne 3 „ — „ „
, Wilhelmshaven 7 „ 30 „ „
, Eckwarderhörne 8 „ 20 „ „
Wilhelmshaven , 9 . April 1890 .

Der Magistrat.

volLsm « LoS » U1s Molt
188S

Mederlage bei Gebr . Dirks .

Bekanntmachung
für Seefahrer .

Es wird beabsichtigt , die Befeuerung
des neuerbauten Leitfeuerthurms Pilsum
demnächst auf unbestimmte Zeit probe¬
weise in Betrieb zu setzen .

Es ist nicht darauf zu rechnen , daß
das Feuer während dieser Probezeit
allnächtlich brennt , auch nicht darauf ,
daß die nachstehend angegebenen plan¬
mäßigen Grenzpeilungen genau innege¬
halten werden .

Ueber die endgültige Inbetriebsetzung
des Feuers wird demnächst Näheres
bekannt gemacht werden .

SkamnLkig- Aeftvenmg
des Lmchtihmws Alks « «
Geographische Lage in der vom Hy¬

drographischen Amt der Kaiserlichen
Admiralität herausgegebenen Karte :

53 « 29 ' 58,5 " fff. Lr .
7 ° 2 ' 46 " 0 . Ich 0 .

Man peilt von derselben
das Feuer der Leuchtbake Binnen
Randzel fff 87 ° 36 ' Iss ,
den Leuchtthurm Pilsum 834 ° 35 '0

Feuerhöhe 18 w über gew . Hochwasser .
Sichtweite etwa 12,5 8ra .
Mit der Sonne gehend peilt man

das Feuer :
l . lff 57 ° 42 - 15 " 0 bis Iff 84 °

40 ' 0 weiß einblitzig ;
2 . 1ff 84 ° 40 ' 0 bis Iff 87 ° 40 -

0 weiß fest ;
3 . N 87 ° 40 - 0 bis U 93 ° 21 -

0 weiß zweiblitzig .
In allen übrigen Peilungen ist das

Feuer nicht sichtbar . Sämmliche Zahlen¬
angaben sind nur angenähert . Die
Peilungen sind rechtweisend .

Emden , den 19 . März 1890 .
Dev Waffer-KamnspeKtor .

H . Dannenb erg .

A cäc -w 8vl.u 8 i.c
ouctiaid

Mwi -I >.08II0fiI8 c -MV - fMVkk .
VlMlMIlM MIMI

F. A . Eckhardt, Oldenburg , KunMrberei u. Reinigung,
für Herren - und Damen -Garderoben , fertig und getrennt , Möbel - u Dekorations - Gegenstände , Plüsch , Sammt , Seide ,

Handschuhe !c . — Tüll- u . Mullgardinen werden i » kürzester Zeit gewaschen und crtzme gefärbt .

Annahme in Wilhelmshaven Herr I . Schkeemilch, Bisma ' ckstr . 14 , Herr R . Schwarz, Roonstr. 109.

GulMlrnsmch s. jeden Haushalt
sind die

!l. plilmk . Hksim-AiM,
L Packet 20 Pf . ,

ft. NM8. ftsimMriiiilm,
L Kart . 10 Pf .

Verkauf von R . Schmidt Wwe . , Inh .
M . Bichtrmann, Magdeburg.

Man gebe denselben vor allen anderen
derartigen Fabrikaten den Vorzug .

Vorräthig in Wilhelmshaven , in der
Droguen - Handlung von Rich . Lkh -
mamr » ild in den meisten Kolonia !-
waaren -Gcschäften .

Dieser «nter Staatseontroke stehende und daher garantirt
reine rothe Tischwei« der Dslltsoki-ltalisnisvtivn Vftsin-
IMporl -kvSbllsoffsft (Central -Verwaltung Frankfurt a . Bl .) ist

bei Abnahme von 1 Flasche ä NO Pf . 1 excl .
und „ „ „ 12 „ s 8 S „ < <
zu beziehen in Wilhelmshaven von

SrvVr ftLÄSIf NL ^ lL8 .

! Glas ,

Verkauf .
Der Schlachter Johann KosfmatM

zu Sedan , Schützenslr . 29 » , läßt am

Dienstag, den 22 . d . M .,
Nachmittags

2 Uhr ansangend,
im Saale d . Gastw . SiemS zu Sedan

1 Regulator , 1 Küchenschrnnk , 1 Tisch ,
1 Bettstelle , 1 Kochherd , 1 gr . Kiste ,
3 Nüfchenstühle , 1 Dezimalwaage ,
1 Balkenwaage , mehrere 0 ewicht-

stücke , 1 Tresen , 1 Goldfifchständer ,
l Vogelbauer , 1 Turteltaubenkastcn ,
1 mess . Krahu , 2 Ueijchmolden , eine

große Pfesfermühie , versch. Schlachtcr -

messer , 1 Hackmesser , l Fleischaxt u .
1 Holzer , 1 Budensegel , 2 Wurst¬
kessel , 1 Schlachterwinde , 3 Stile
Tau , l Laterne , Holzblöcke , Fleisch-

klötze , Steinzeug und mehrere son¬
stige hier nicht genannte Gegenstände

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Nenende , den 14 . April 1890 .

H Gerdes ,
Auctionator .

Sofort zu vermiethen
ein freundlich mvblirtes Wtthtt - Mtd
Schlafzimmer nebst Burjchengclaß .

Vernh . Dirks .
Ii ! vermietheil

zum l . Mai eine freundliche GtagkN -

MohMMg mit Wasserleitung , 4 Zimmer
nebst Zubeqör . sowie ein schöner Laden
nebst Woiwiiug .

Chr Hübner, Marktstr . 7 .
Empfehle :

xriwLkrösstort
L Centner 1 .05 Mark .

v. lieslvr , Neuende .

Men u . jungen liftennern

Inxs srsolüönsQs Lodrikt äss Llsä.-
Kaüi Di . Kiilisr üdsr äas

ÄS.

Verkauf.
Am

Montag , den 21. d. Mts .,
u. event.am folgend .Tage,

jedesmal Nachnlittags
präzise 1 Uhr anfangend,
werde ich im Aufträge im Ztving -
nrann'schen Lokale hierselvst ein
vollständiges elegantes

KmshMW-ZniMltlir
öffentlich meistbietend mit üblicher Zah -

hlungsfrist zum Verkaufe aussetzen lassen :
Es kommen u . A . zum Verkauf :

1 neues elegantes Plüschsopha , 2
andere Sophas , 2 Sophatische , 1
Nähtisch , mehrere Stühle , 4 Kleider¬
schränke , 1 eleganter Nußbaum - und
1 anderer Schreibtisch , 2 eis . Nippes¬
tische, 2 Kommoden , 2 Waschtische , 5
eiserne und 6 hölzerne Bettstellen mit
und ohne Matratzen , 1 Regulator , 1
amerik . Wanduhr , 2 Herrentafchen -
uhren mit Ketten , 1 große Hänge¬
lampe , 4 Tischlampen , 1 großer
Waschkessel, 1 mess . Wasserkessel, versch.
große und kleinere Spiegel , Blumen¬
tische, Eckborten , Garderobenhalter ,
Ampeln , Plätteisen , Gardinenstangen
Waschgeschirre , Spucknäpfe , Porzellan -
und Steinzeug , 2 Trittlcitern , versch
Körbe , Bücher , Bücherreale , versch
Topfblumen , sowie 2 hübsche Olean¬
derbäume , 1 vollständige Kücheneiu -
richtung , ferner Wassereimer , Wasser¬
tonnen , Waschballjen und viele hier
nicht genannte Gegenstände , auch
mehrere gute ein - und zweischläfrige
Bette«.

Bant , den 11 . April 1890 .

SvLHPltlSrs .

Lölydssiws sMpkvMsn .
§ rsis 2nssnänv § unter Oonvsrt

kör 1 LlarL in Lriskinnrksn .
DänA -rä Lenäl , krsunsclnvslx.

Verfetzungshalber ist die von Herrn
Ingenieur Schlüter gemiethete

I .
in meinem Hause zum 1 . April oder
pater wieder miethfrei geworden .

Ad. K . IMtk , Gökechraße 13 .

Bekanntmachung.
Unterzeichneter macht hiermit bekannt ,

daß ihm sein Schisssboot , gezeichnet
„ Johanna von Mariensiel "

, in der
Nacht vom 13 . zum 14 . d . M . fort
getrieben ist ; in dem Boote befindet
sich ein Warpanker . Der refp . die
Finder des Bootes wollew dasselbe gegen
Belohnung an den Kaufmann Herrn
B - Wilts zu Wilhelmshaven abliefern

Wilhelmshaven , 17 . April 1890 .

Führer des Schiffes „ Johanna " .

Zu vermiethen
eine große hoch elegante herrschaftliche

Parterre-Wohnung
mit allen möglichen Bequemlichkeiten an
natur -genußreichster Lage u . i . d . Mitte

hies. Stadt . Wb . Marktstr . 15 bei
E . A . Werncken,

Auktionator u . Rechnungssteller ,
' Kommissionär u . Vermittler .

Sprechstunden von 3 Uhr an .

Oberhemden ,
L Mark 3,60 , 4, - ,
4,50 und 5, — Mk .
unübertroff . in Halt¬
barkeit >i . tadellosem
Sitz . Einsätze fein

Lenen vierfach ,
Seitentheile doppelt ,
Hals - ii . Handprisen

Jsnch , Leinen .

Kragen und Manschetten
in den neuesten Fnemis ,

limlMlüelm , KIMKeimlen ,
L !i8Mi 8k1ie8 . IiMsgöki , Kmsttsir .

Probebemd liefere vorher .
"

HWD

Roonstratze 84
Reparaturen gut und billig .

besonders elegante Sachen in

couleurt und schwarz,
neu aus Lager angckommen .

A. G. Diekmann.
Uebernehme bei Abfuhr des Straßen -

kehrichts die

Lntleernna
der rNnll -Aeffel .

Fuhrunternehmer .

Mfttenkarten
in 8uek - üNll blkinöruek

vsräsn »ul ä »s OsvodmsolcvvUsts
uuck LMAStS »vtmkUstMS »NAS -

ksrtixt von äsi kuolutruvkvr «! ckv»
Vnevtzlnttv ».

LronprinLSnstrsns « dir . 1

In vermiethen.
Versetzungs halber habe die bisher

von dem Herrn Jnt .-Sekret , Reißig
benutzte

W o Ii n re ii 8
zum 1 . Juli oder später anderweitig zu
vermiethen . Sksttk , Gökerstr . 10 .

in mskrvrLvkstr
für die unglücklichen Opfer der

SvItzsItzvSsekuLK (Onanie) und
geheimen Ausschweifung ist das be¬
rühmte Werk :

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder der an den schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seine ausrich tigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sickern Tode.
Zu beziehen durch das MerkagS -

Wagazin i " Leipzig , Neumarkt 34 ,
sowie durch jede Buchhandlung . In
Warek vorräthig in der Buchhand¬
lung vonBüttmauu LGerriets Rachf .

Die Entleerung
der Abvrtsgrnben besorge
zn billigem Preise .

H . Ahrens ,
Heidmühle .

Echt Münchener

LWeuvriiu

Ausschank
— bei —

ttobort ll oU , Kömgstr .

Das Pfandleih - Geschäft
von

»j . ü . ? Slll88N in Kant ,
verl . Roonstr . vis -L-viv der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen . Uhren
Gold- u Silbersachen , neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Niederlage bei Chr . Goe v g ktts .

vermiethen
der von Herrn Kaufmann BÜHv -

MMM benutzte

desgl . eine herrschaftliche

erste Etagenwohnung
auf sofort Wallstraße 24 .

Zu vermiethen .
Die bis jetzt von Herrn Kapitän

Galster bewohnte herrschaftliche Woh¬
nung an der Kaiser - und Kronprinzen -
straßen -Ecke ist Versetzungs halber zum
1 . Mai , ev . auch später , zu vermiethen ,
dieselbe besteht aus 6 geräumige »
Zimmern , Küche , Kammern und Zube -
behör re. Näheres bei

I . N. Popken , Königstraße 50 .

ftlrtrll- mul liiilMW
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

L VLg « .

L«i V.
va«r l-äer ^.rt , verl»»««
MLii äs« mit üdsr Wo ^ ddLäui!««-»
inOrixi»«.Ixrvss « verssksus

LUstsr-XIbum von
, Srlliior oottwgoi ' in vlm » . V .,
I Mener Ls.ULUlltemjiU «n - FLt>riIr»-
' vsnot . Stets äss Neuest«. Lilliest »

LeLisvun«. Nurt .rVisäsrvviUeukvr.

1 äilherheitsWeillld
sowie 1 Dreirad

habe ausnahmsweise billig abzugeben .

^ atöllt -küslrdroll ,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück S« u. 4« Psg . ,
empfiehlt , HV. tLsrst « « ,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

Mehrere sehr gut ev
haltene

NN - AM
sind billigst abzugeben .

Näheres Hamburg , gr . Neumark .
Nr . 54/561,Baff « « 1cheÖ . A . G . i . Liqt

Gme slilülle Uuswaül

ist in diesen Tagen wieder cingetrvffen ,
welche ich zu bekannten billigen Preisen
abgebe .

-s .
Bismnrckstrnße 25 .

iMki
- U

in großer Auswahl neu ein
getroffen .

A. G.

IkSMngk ( 14 kl .)
sind in allen Größen stets vorräthig
schon von 7,50 Mk . an .

Uhren - , Gold - u . Silberwaaren -Handl . ,
Bismarckstr . 25 .' _

Mähmaschinen
"

««»
Fahrräder

aus der berühmten Fabrik von

VSrlropp a O « gebe zu äußerst
billigen Preisen ab .

Bismarckstraße 25 .



Grosze Sendungen

Damen - Stiefel
soeben eiiigetvoffeii. LMÄU«K» Neuestraße Nr. 8.

Ilie ieluen-, ürell- , llsnieet- , unll Meks -lslick
— von

L. Usske , Loonstessss lö,
' empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos '

^sitzenden und haltbaren

>sämmtl. mit 4fachfeinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins n . doppelten '

! Seitentheilen , 3fach leinenen Hals und Halspricse » , sowie modernstes

s und kleidsamste Krage « und Manschetten , Nachthemde , Gasche« - s
tücher, ßhemisettes _ _

WW^. Getragene Oberhemden
' nimmt zum Ausbessern an

o . iruub « , Roonstraße 16 .

Wn 1889. Goidkllt Medaitlk ! Cöl» M 9.
De. Iffompson

's Lsifen - l'ulvse sds „ nt
vorzüglichste Wasch- und Reinigungs - Mittel ;

De . Ilwmpson
's Leiten - Pulver , „ » »

ivciße Wasche auch ohne Blcic!,e ;

Dp . IKSMP80N 8 8vif6N - pulvsn ri
von allen ätzenden , die Wäsche angreiscnden Beslandthcilci! und man
erzielt mit

De. Iliompson
's Leiten - Pulver , a > «

tUl p)eit und Geld ;

De. Iliompson
's Leiten - Pulver , - q,

der Schutzmarke „ 8 « I»ev» n " und hüte mau sich vor den zahl¬
reichen minderwerthigen Nachahinnngen ;

vr. Ilwmpson
's Leiten - Pulver I»

in Kolonial , Drogen - « nd Seifenhandknngen zu n Preise von
l6 Pfg . pro Hz Psund -Packcl .

Sonncitschivine , LNArnUer
sämmtliche Neuheiten in großartiger Auswahl zu niedrigen Preisen , da

ich Gelegenheit hatte , eine Parthie hocheleganter Schirme bedeutend
. unter Preis einzukanfen, so gebe ich selbige zum halben Preise des

reellen Wcrthes ab . Htegenschirme von 1 Mk. bis 15 Mk.

^ Strohhüte für Herren , Knaben u. Mädchen,
^ letztere schon fertig garnirt , mit Schnur von 50 Psg . an , Kandschnhe

^

in Glace, Waschleder, Seide , Halbseide, Flor und Zwirn , außer diesen als

Ni besonders empfehlenswert , Leinen -Kandschnhe mit verstärktenFiuger -

^ spitzen. Hutsitzende Korsetts in allen Weiten bis zu 80 VW. vor- »S
El räthig , schon von 60 Pf - an bis zu den feinsten . Gnmmi -Wiische :

Vorhemde 50 Ps . , Stehkragen 30 Pf . , Umlegekragen 40 Pf . , Manschetten e »
70 Pf . Mniversal -Wäsche : Stehkragen 40 Pf . , Umlegekragen SOPs .,
Manschetten 90 Pf . , außer diesen die so sehr beliebte Wey L Kdlich' s

Stoss -Wäsche zu den bekannt billigen Preisen . Kerren -Shlipse und

Kravalten in reizenden Neuheiten.

^ Sämmtliche Kurnvaaren und WhutenWen
^ in nur gut e« Qualitäten zu den billigsten Preisen . Baumwollene

Strickgarne in weiß u couleurt , Schürzen, Marktüöröe , Schmnck-
^ lachen, baumwollene Strümpfe und Socke«, letztere das Paar von

28 Pf , an , Hummiöülle Stickereim , um gänzlich damit zu räumen ,
Ni mit 20 Prozent Ermäßigung .

GkmSsk -Mtttik«
beste keimfähige Qualitäten empfiehlt

Rich . Lehmann,
Neuhepvens und Bant .

Zwei gebrauchte

MMlch - Kälter
und zwar ein Dreirad und ein hohes
Imeirad 54" , sind äußerst billig zu
haben bei

Vernh. Dirks.
Das seit 20 Jahre » bestehende

MM" Pverrß Lotterie-Loose "WM
2 . AM 182- Lotterie (Ziehung 6 .- 8. Mai 1890) verfemet gegen Baar : Originale !
V, L 1.56, Hz L 78, » 39 , L 19,50 Mark (Preis für 2 ., 3. u . 4. Klasse: 240, ' /- ILO,
Vl 6t) , Hg 30 Mark), semer kleinere Antheile mit meiner Unterschritt an in meinem Besitz be¬
findlichen Preuß . Original -Loosen pro 2. Masse : Hz 15,60, 7,80, Ug, 3,80 , V- , 1,95 Mk .
(Preis sür 2. , 3. u . 4 . Klasse : 1-, 26, M 13 , PP 6,80 , 3,25 Mark) ; ferner :

Ori !

Schloßfreiheit-Lotterie -Loose
12 . Mai 1890 , Hauptgewinn : 300000 Mark, kleinster Gewinn : 1000 Mk.' e 3 . Klaffe : >/ , L 90, V. L 46, >/« ä 23 , P » 11,50 Mark. Oriamal -

ir 3 ., 4 . u . 5. Klasse berechnet : 198 , >/z 100, V« 50 , ' P 25 Mark
semer : Kaus-Antheil -Loose 3 . Klasse mit meiner Unterschrift a:r in meinem Besitz befindlichen
Original-Loosen : -Z 61,60 , 31,80 , Hg 16,20 , ^ 8,40 , Vgs 4,20 Mark. Antheil -Boll
loose ssir 3 ., 4. u . 5 . Klasse berechnet : '/- 100 , U4 50, Hg 25 , Vis 14, Vzz 7 Mark.
OnrI Hulin , Lotterie - Geschäft , Berlin 8 ? f . , Nenenburg . Str . 25 (gegr . 1868 )

Z R . I -llscliöL , Ktfiiitltitltlli'. 17,
l empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preisen :

garmrte u. ungarnirte

i

Damen - u . Linderhitte ,
I Bänder , Blumen , Federn ,

Spitzen , Rüschen , Hauben , Brautkränze und
Brautschleier re

1dpi I R LLA»I l i »hI< 1
LUS äsr rvuommtrtvn Vsörtk von

^llsm Opel , kusseklieim s . VI.
Vv « T8 « I » v8 L

vnslvn kangvs .
MM Di « Ki' N88rti >< ix-8tvn LrEviKs ckvr Ivtoit « » MW
rvuräon roit OpvI -I 'alu 'rMtzril grruuAM , so äis UoistorsoUaktsu von
LuropL , KuZlLuä , Dsutsvdluvä , krsusssu , LiiääsutsotÜLuä ,

"iVostkslou,
Löbruou , iklossou , Lütirou , Lodlosiou uuä äos OoutiuMts . Oxsl -
Mäor siüä M bWisfisu äurost Ik . Lütrlt « iu ^ Ullolni ^ lirrvern .

Hs
'umod M 2ö§rLä,

Want , Oldenburg ,
Werststraße . Kchternstraße 34 .! Wilhelmshaven,

Woonstr. 102.

Wökel - Magazin
von

Kooiijlr. 13, ^r. viö2 , Koonstr. 15,
hält sein komplctes Lager bei billigster Preisstellung bestens empfohlen.

Abschlagszahlungen gestattet .

Um inein Lager möglichst zu räumen , wegen Um-

äiiderung und Vergrößerung meines Ladens , ge
währe ich bei Baarzahlung bis zum 1 . Mai

At io Prozent Rabatt.
Große Auswahl in

Plüsch- md Möbel-Stoffen.
I - » 8 VllIhPttLssSII »

von Sophas llnd Matratzen u . s . w . wird billigst und prompt ansgcführt .

^ r. Nö 2, KMer u . Tapezimr ,
Rsonstvo^e 15.

in Gttense « bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk. pr . Psd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdannen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk-
Umtausch gestattet. Bei 50Pfd . S pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt sederdicht , fertig
genäht nur 14Mk . , zweischläfrig 17 Mk.

Z« jeder Zeit

lieferbare Sarge
HM auf Lager

7V, . / »« / - Len ,
Bismarckstr. 34 a.

Wb - Leichenkleider in großer
Ansmahl . D . O .

iSi <M !'« « « « Tn ^nrilil !

Keizeacke Neuäeilm
m

Zu vermiethen
eine freundliche Oberwohnung , Sonnen¬
seite , Kirchstr. 1 , Bant , an eine kl . Familie .

G . I . Garlichs , Hinterstr . 1 .

, Daselbst werden 12 — 15
ILwMtvi ' angeknuft.

Zu verkaufe»
ei e jimge ,

h- chtvirgenö - Arrh.
W>ve. Thnlen , Neugrodcndelch

bei Rüstersiel.

Erstlingsschuhen von 50 Pfg. an,
Kinder-Knopf -, Schnür- und Hacken-Stiefeln,
Promenaden - und Hausschuhen für Knabens

und Mädchen mit Gummi, Schnüren
und Knöpfen .

In Achen- ilild SchMeftln
^ führe nur bewährte Qualitäten zu billigen Preisen . ^

Ish . Lioltbnus ,

K 8 « «1«

Gates Legis
heizbar und billig, für 2 junge Leute

zu vermietheu. Neuestr. 11 .
MH » e

wind . Mim « miMi-
Draeger, Gökerstr. iü .

Zu ukmikthr«.
Die Wohnung Rovnstmße 75 , erste

Etage, mit Balkon ist Umstände halber
auf sofort zu vermiethen. Wethe für
das erste halbe Jahr 228 AL , alsdann
650 Mk . Miethe p , a .

K. Felix, Augustenstraße 10 .

Raturelltapeten von 10 Pfg . an,
Glanztapeten 30
Goldtapete« 20
in den schönsten und neuesten
Mustern . Mustcrkarten überall hin srk .

KstuM ? Äüglei ' in tülleklilH .

vameo - llerren - , u. Lmclsr-

Sohlen
aus bestem Zahm - und Wild-Sohlleder
hält in größter Auswahl zu billigst ge¬
stellten Preisen bestens empfohlen die
Leder- und Schäfte -Handlung von

v . . Meffr . 17 .

Gewährt mit Lrsolg !
Wer im Interesse

seiner Gesundheit
und zur Magen -
kröstignng einen
Liqueur genießt, der
gewöhne sich regel¬
mäßig , vor oder
nach Tisch , Abends
vor dem Schlafen¬
gehen und nach
starkem Wein- und
Biergenusse, an den

vorzüglichen
Bitter -Liqueur gen .

I/entoina «
von vi . wsä .
Lvtrrömbsssus Auch
halb und halb
mit Cognae oder
Pfesfermünz ver¬
mischt, wirkt der

18 Medaillen . L snt « » »» « vor¬
züglich .

Zu haben bei Herren Gebr . Dirk»,
GeSr. Menckrs Ludw . Janfsen, Robert
WM , Wilhelmshaven , ferner zu haben
bei den bekannten zahlreichen Herren
Debitanten . _

Kegen äMtmnüiiWtÄi
Mitesser , Ainne» Ilechte« Köt- e
des Hesschts etc. ist die wirksamste Seife :
LvrxMNLu

' s Llrlrvndslsnmssü «
allein fabrizirt von Bergmann u . Co.
in Dresden . Verkauf L Stück 30 und
; o Pf . bei W . Wori ss«.

Empfehle mein vorzügliches

Helles« .dunklesLngttbikt
lotvie einfaches und doppelles
Braunbier Ul Gebinden u . Flaschen .
Gebinde von 10—100 Liter Inhalt ,
L Liter 20 Pfg . frei ins Hans . In
Fl . Helles Lagerbier 36 Fl . für 8 M . ,
Dunkles Lagerbier 30 „ „ 3 „
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3 „
Braunbier in Gebinden ä Ltr . 10 Pst ,
Doppel -Brsnnbier „ L „ 15 „

llsnlMMl
'Ll r . « eiLren k°88,

Bant .

Zu verkaufen
ein noch nicht getragener GalaflNtt
(Zahlmeister-Uniform) , ein Paar Epan -
lettes und 2 Achselstücke .

)o , sagt die Exped. d . Blattes .



kerllM kUIM ' lLM A
Im MHeit NkilliMt. Roollßlllßk 93 . Im äD

'
slifkN Nkllbllll .

Der Verkauf von Moll - und Struiirpfivuurou ,
MäIslso u . Moi ^ rvuuvon findet zu folgeirden Berliner
Gnqros-Preiftn statt :

General Versamm tu« q
der Mitglieder der

Schuhmacher - Grts - Kraukeukaffe
am Montäg dm 21 P. MtS „

Abends 8 Uhr ,
im Lokale des Herrn Hübner .

Fuges - Grdnrmg:
1 . Abnahme der Rechnung des Vor¬

jahres und Dechargeertheilung des
KassirMK

2 . Ergänzung des Vorstandes .
3 . Verschiedenes .

Um zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinen ersucht

_ Der Borstand .
Sonntag , 20. d. Mts. :

Srssser üllevl!.

Strickgarne .
Rockbaumwolle , uugebl . Psd . 1 .00 ,

gebleicht 1 .20 , farbig 1 . 40 .
Strickbamnwolle , in melirten Farben ,

Pfd . 1 .40 , ungebl . 1 M . , gebl .
1 .30 , in feinen waschechten Farben
1 .40 .

Rechte Mertuo Pfd . 3 . —.
Strickwolle , nur krumpffreie Quali -

tätpi Pfd . 2 . - , 2 . 80 , 3 .20 , beste
Eiderwolle 4 —

Max Hauschild Estramadura zu
Original -Fabrikpreisen .

Anterzerige .
Normalhemden , in Baumwolle 1 . 25 ,

1 . 50 , 1 . 80 , in Wolle 2 .50 , 3 .— ,
3 . 50 , 4 — 6 . 00 , nur acht Stutt¬
garter Fabrikat .

Normalhose « von 165 Pfg . an.
Herren -Unterjacken 85 Pfg
Dameu -Unterjacke« weiß u . rosa ge¬

strickt 75 , 120 Pfg .
Herren -lluterhosen 60 Pfg .

Strümpfe .
Starke Damenstrümpfe , einfarbig

-Ol Mh geringelt 30 Pf .
Starke Herrensocke» , gestrickt Paar

25 . Pfg . ..
Halbwoll . Shetland -Sackens Schweiß -

füße 25 , 30 , 40 , 60 Pfg .
Normalsocken 70 , 80 , 90 Pfg .
Kinderftrümpfe , weiß von 10 Pfg . ,

farbig von 15 Pfg . an .

Handschuhe .
Zwirnhandschuhe , 4 Knopf , laug 25

Pfg . , 6 Knopf lang 85 Pfg . ,
halbseidene 60 Pfg . , reinseidene
1 .— , für Kinder 15 Pfg .

Lorsetts
in nur g u tfitzenden Facons
von 70 Pfg . an , Uhrfeder -Corsetts
1 . 60 , 2 .— , 2 . 50 , ächte Fischvetn -
CorsettS 3 . - , gestrickte Damen -
Corsetts 1 .75 , gehäkelte für Kinder

35 Pfg .

rv 8 s ch e
in sauberster Ausführung von nur

guten Stoffen .
Damenhemden , von Hcmdentuch mit

Spitze — , gute Qualitäten 1 . 20 ,
1 .35 , 1 . 50 , 1 . 60 .

Damen -Nachtjacken, weiß und bunt ,
aus gutem Pique 1 . 10 , 1 .35 , 1 .50 ,
1 . 60 , 2 . — .

Damen -Betnkleider , aus nur guten
Stoffen , 1 .— , 1 . 35 , 1 .50 .

Damen -Nachthemdr» von 2 50 an
Herrenhemden von 1 . 30 an , aus

I Hemdentuch 1 . 80 .
Oberhemden , 4fach Lcineneinsatz aus

nur besten Stoffen 3 . — ,3 .50,4 . 25 .
Herrenkrage » , neueste Facons 35 ,

40 , 50 Pfg . ; Manschetten , reines
Leinen 40 Pfg .

Tricot - Taillen
in ganz besonders großartiger Aus¬
wahl , von schwerem Winter -Tricot
2 . 50 , mit Litzen besetzt von 3 .00 au .
Trieot -Kleidche» von 1 .50 an.
Tricot -Knaben-Anzügc 4 00
Knaben -Blousen und Trieot -Jacke« .

Sntrnblonsen
von nur waschechtem , gutem Satin

2 Mark .

Schützen
in geradezu überraschender Auswahl .
Kinderschürzen , waschechter Stoff 20

Pfg . , weiß mit Stickerei 25 Pfg .,
DamenschürzeN 35 , 40 , 60 Pfg . ,
elegante Fantasie - Schürzen von
1 Mk . an .

Kattunkleid
'
chsn in großer Auswahl .

Damen -Rocke,
gestrickte Röcke, in schön gestreiften

Mustern 1 . 10 , 1 .25 ,
woll . Warpröcke 1 60 ,
Filz - und Stoffröcke von 2 .25 an ,
handgehäkelte Kinderröcke 65 Pfg .

TW- « . TlliiMkidchcn
ganz reizende

neue Sachen von 2 . 40 Mk . au .

Sonnenschirme
sämmtliche Neuheiten der Saison

vorräthig ,
von gutem Seideuatlas 2 .40 ,
von gutem Seidendamast 3 . 50 .
Regenschirme , von .Köperstoff 1 . 20 ,

von schwerem Wollsatin 2 .— ,
Gloriafcide von 2,75 an bis zu
den schwersten seidenen .

Gardinen
in größter Auswahl w 35 , 40 , 50 ,

60 — 1 . 00 .

Longresz-Stofse
in von 40 Pfg an .

Eernenwaaren .
Weiße Taschentücher mit bunl . Rand ,

Dtzd . 1 , 1,20 , 1,80 , 2,40 ,
ganz weiß , Leinen , Dtzd . 2,00 .

Tischtücher, Leinen , 90 , 1,20 , 1,50 ,
Gänseaugen -Haudtücher , St 20 Pf . ,
leinene Stuvenvandtücher , 1/2 Mir .

breit , 115 oni laug , 50 Pf . ,
leinene Wischtücher 10 Pf . ,
Frottir -Handtkcher 80 Pf . ,
Staubtücher 10 Pf . . 6 St . 55 Pf . ,
Topflappen 10 Pf . ,
Hemdentuch in 34 Pf . , In . Waare ,

IM - Patentfeudel WW
10 , 13 , 15 , 20 Pf .

Decken .

Große Manilla -Tischdecken 1,20 , mit
Schnur und Quasten 1,75 ,

Große Bettdecken 1,20 ,
Tülldecken 10 Pf . , Tüll -Tischdecken

40 Pf . , Koiumodeudecken 65 Pf . ,
Ktnderwagcndecken 2,50

ClmttenWkißmam
Seidene Herrcn -Westenshlipse , auf

beiden Seiten zu tragen , 20 Pf . ,
Cravatten zum Anknöpfen 10 Pf . ,
1 Dtzd. Waschrüschen 15 Pf , Perl¬

rüsche» 40 Pf . TüllstiawlS 20 Pf . ,
gestickte Kinderkragen 5 Pf , Lätz¬
chen 10 Pf gestickte FestonS m
10 Pf . , Jabots in geschmackvoller
Auswahl .

Kall

KuMilmreil , Uhutenscken , Futterstoffe
z « Mriginal - Fabrikpreiseir .

llmisusek jöllkMil gk8tstiki . IiöllökVöMulökn bs8onllsk8 kmplolilen .

lost stufftz Mied stsutv als

^ 2 ^
irisr Qi6äsij--6lu886Q rwä vcsräo vom 21 . Lpril xm molüs kraxw kmsüboQ
iw ckor bi8bsri§sn PffotmimA äs8 Lorrn R6AisrunA 8-Usäi 2Mg .Irstd 8 I )r.
LochmiätmuQll , kür volobon iob uucst ul8 Vortrotsr ckio HoduockluvA äor
ruiAotlÜii ^ SQ NitAlisäoi äor Voickt -L6tri6b8LruQL6llLu886 übsrnommoQ stubs .

Lxroöffßtimäoii rvis bmdor : ÄlorA6Q8 von 8—9 Utrr, L.bonä8 von
6—7 ^/2 Qsti, LQ 801m- nncl V68ttuA6Q von 8—10 lffstr.

^sUbvlMsbuvvL , äsn 18. A.pr1l 1890.

Id> . iiieel. tz . IIiv « .
lkL8in » r « lL8tr . IS » .

»nsillltfür kliotliU -ililiie, llWistnm ??
von

Empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

tzuti, » Iiin « n l»« t j 6 s « r vvittkrnttzcx von
Slorx . Lv di « Xuvllin . 4 IILr .

Bringe meine

in gütige Erinnerung , mit dem Bemerken , daß ich auch
' mit Sämereien rc . auf

den Wochenmärkten anwesend bin .
Garten -Anlagen , Anpflanzungen und Gartenarbeiten jeder Art übernehme

uuter MnWen Bedingungen und bitte freundlichst , Bestellungen frühzeitig zu
machen , um prompt bedienen zu können .

X
Attttst - u Kattdeksgärtnerei , Ostfriesenstr . 69 , am Park .

l

Mk! Will billig tiaufkli ?
6 DutsviiÄ

n

aus gnten Stoffe » und i« feinsten
Ausführungen stelle ich zumAusverkauf .

Reeller Werth 18 , 20 u . 25 Mk .

kreis jetzt S, 10, IS a. 15 IM.

I 'rioärloli llotliiK .

W MlIL '
8 VkMilll . UMS88M

ist llvstreiti« äL« Lest«. Level » : LveikeiuiiiiiAsselu'sibeir äder « irLUeke Lrinixe »ns Allen
6 »nsn ventsedlenüs . I-rLinUrt ^ Nestel»un « Lerlin 18 88 . Ksnerei - Vexvt nnä VersevU
IVtlI, . IUen,eUIox , Lerii » IS., Sellerstrssse 2.

40V xr. .K 4.— ; 20V xr . ^ 2.—. Lroedürsv xro .tis nna Ir»neo .
svv NIsrlL üvn», Svr k> Iuvu Zkrkulx ! r

Dopot8 4vsrä6Q iw ulloll Ltücktsn orriodtst .

Abonnement 1 Mk .
Berläng . Einzettanze » iv Pf .

Strohhüte
zum Waschen und Farben , sowie
IkMNÜHen nach den neuesten Formen
nehme entgegen .

II . I,Ü8i« l7 « ii,
Bismarckstraße 17 .

Iililll-. 8ilbn -, Iliililile -,
kmll- IIIltkl'iWtNllIMli
in schöner Auswahl stets vorräthig ,
sowicAlfenidewaare « , zu Hvchzcits -,
und Gelegeüheits - Geschenken passend ,
empfehle billigst .

llhreu - , Gold - u . Silberwaaren -Handl .
Bismarckstr . 25 .

Roxaratnrea
Uhren jeder Art , sowie au Gold -

und Silbermaaren werden in meiner
Reparaturwerkstatt prompt und auf das
Gewissenhafteste ausgeführt .

F . Mvmv ^ vr , Wnlilchtt ,
Bismarckstraße 25 .

Eingemachte
Schnitt b - hnen .

per i/z Lx 16 Pf . ,

Peel bs ha en ,
per i/r kss 15 Pf . ,

Sauerkohl ,
per 1/2 Lss 8 Pf . ,

1 ' /2 ^ für 20 Pf . ,
empfieblt

.Ittii . I 'rtzvsv.
Schuhwaaren

in großer Auswahl
wie bekannter, bester Qualität
zu billigen Preisen.

w . Diedrichr ,
Gökerstraße 9 .

Für die diesjährige Saison
' 'fuchs

Abonnenten.
_

L . NM « .

Verschiedene gebrauchte

so gut wie neu , stehen gegen Abschlags¬
zahlungen zum Verkauf .

Mavktstrmtze 43 ,
Eingang von hinten .

Die noch vorräthigen

In den nächsten Tagen
erhalte ich wiederum einige Schiffsladungen

scholl. Haushaltungskohlen
und empfehle solche direkt aus dem Schiffe zum niedrigsten Preise . Gefällige
Aufträge erbeten .

« . tzim < « .

worunter auch solche
tü ,
verkaufe , um damit gänzlich zu räumen ,
zu außergewöhnlich billigen Preisen .

V - rmh . Dirks .
Redaktion , Druck und Verlag vo» Th . Süß in Wilhelmshaven.
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